
wünschen 
Bürgermeister Bernd Gratzer MA, Vbgm. Harald Scherz und Gemeindekassier Valentin Kiendler, sowie die 

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, Silke Neukam, Andrea Moser, Karlheinz Peißl, Thomas Kolb, Martin Pischler, 
Michael Hösele, Jürgen Holzer, Markus Tuchschmidt, Martin Buchegger, Dominik Berner, Sophie Moser, BEd, Patrick 

Pignitter, Hannes Dohr und alle Bediensteten der Gemeinde.

KAINACHER NACHRICHTEN
Jahresrückblick 2025

G E M E I N D E Z E I T U N G

Amtliche Mitteilung • An einen Haushalt • Zugestellt durch Post.at

Frohe Weihnachten,

sowie Gesundheit und Erfolg 

im Jahr 2026



Das Jahr neigt 
sich dem Ende zu 
und daher möch-
ten wir auf das, 
was im abgelau-
fenen Jahr ge-

schehen ist, in unserem Jahresrück-
blick zurückschauen.

Seitens unserer Gemeinde war es ein 
sehr ereignisreiches Jahr. Zwei wich-
tige Projekte für die Zukunft unserer 
Gemeinde, die neue alterserweiterte 
Kindergartengruppe und der Zubau bei 
der Freiwilligen Feuerwehr in Kainach, 
wurden fertiggestellt. 

Die 2. Kindergartengruppe bringt die 
notwendige Entlastung für unsere El-
tern, denn endlich können wir auch die 
Betreuung für unter 3-jährige Kinder 
selbst in der Gemeinde anbieten und 
die Eltern müssen nicht mehr den müh-
samen Weg über andere Gemeinden 
suchen, wo unsere Kinder immer nach-
rangig behandelt wurden. 

Die Frauen und Männer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kainach besitzen nun 
eine adäquate Möglichkeit sich für 
Übungen und Einsätze umzuziehen 
und zu duschen. Auch der neue Auf-
enthaltsraum ist sehr einladend und 
die Kameradinnen und Kameraden 
müssen sich notgedrungen nicht mehr 
in der Garage aufhalten. Das neue 
Vordach schützt die Einfahrtstore und 
ermöglicht ein Arbeiten und Üben im 
Freien, auch bei schlechtem Wetter.
Die Finanzierung stellt uns zwar vor 
große Herausforderungen, aber wir 

sind in der glücklichen Lage, dass wir 
in den letzten Jahren sehr gut gewirt-
schaftet haben und das Projekt vorfi-
nanzieren konnten, denn die notwen-
digen Bedarfszuweisungsmittel fließen 
erst in den nächsten Jahren. Aber auch 
die Einnahmen– Ausgabenprognosen 
für unseren Gemeindehaushalt zeich-
nen wie bereits berichtet, auch bedingt 
durch unsere schrumpfende Bevölke-
rung, kein positives Bild. Es wird sogar 
für unsere Gemeinde immer schwieri-
ger positiv zu bilanzieren. Wir werden 
hier durch die Senkung von Ausgaben 
gegensteuern müssen, um unseren 
Haushalt nicht überzustrapazieren. Das 
Land hat uns diesbezüglich bereits 
mitgeteilt, dass wir Doppelförde-
rungen, wie z.B. für Heizungen und 
PV-Anlagen, die auch das Land 
oder der Bund fördern, einstellen 
sollen. Auch bei den Müllentsor-
gung wird die finanzielle Situation 
immer schwieriger. Im Jahr 2026 
steigen die Ausgaben (Deponie-
gebühren usw.) weiter an 
und gleichzeitig sin-
ken die Erlöse für 
Altstoffe (Elektro-
geräte, Altspeise-
öl, usw.), damit 
fehlen uns wich-
tige Einnahmen 
zur Finanzie-
rung des 
Gesamtsys-
tems. Hier 
wird daher 
eine Anpas-
sung bei 
den Ge-

bühren notwendig werden. Der Bund 
und das Land sind nun gefordert, da-
mit den Kommunen nicht die „Luft“ 
ausgeht, denn die Gemeinden sind bei 
der Mitfinanzierung in vielen Bereichen 
(Sozialbereich, Schulassistenz, usw.) 
gesetzlich verpflichtet, können aber 
aus eigener Kraft nicht für höhere Ein-
nahmen sorgen. Ich werde auf jeden 
Fall alles daransetzen, dass unsere 
Gemeinde finanziell gesund und das 
Leben für die Menschen in Kainach 
attraktiv und leistbar bleibt.

Ich persönlich wünsche 
ein besinnliches 

und friedliches 
We i h n a c h t s -
fest, sowie ein 
erfolgreiches 

und vor al-
lem gesundes 

Jahr 2026!

Liebe Kainacherinnen und Kainacher!
Liebe Jugend!

Euer Bgm. Bernd Gratzer

Ich stehe Ihnen bei Fragen und persönlichen 
Anliegen gerne zur Verfügung. 

Tel.: 0664 / 88 72 54 60



Gemeindeamt

Amtsstunden

Adresse	 8573 Kainach 19
Telefon	 03148 / 236

Fax	 03148 / 236-6
E-Mail:	 gde@kainach-voitsberg.gv.at

Dienstag	 8.00 –	12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 –	12.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 –	12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr

Ihre Ansprechpartner
Bgm. und AL Bernd Gratzer MA , Silke Fraidl und Georg Riemer 

Gemeindedaten:
Fläche:	 8.327 ha
Seehöhe:	 542 m
Einwohner:	 1.680

Angrenzende Gemeinden:

Bärnbach, Köflach, Maria Lankowitz, Geistthal-Södingberg, 
Sankt Margarethen bei Knittelfeld, Übelbach

Not- und Hilfsdienste
Notrufe:
Euronotruf	 112
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Bergrettung	 140

Polizeiinspektion Voitsberg	 059133 / 6190
Rotes Kreuz Voitsberg	 03142 / 22444-0
Landeskrankenhaus Voitsberg	 03142 / 201-0
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 141
Landeswarnzentrale	 130
Vergiftungszentrale	 01 / 406 43 43
Gesundheitsnummer	 1450

Soziale Dienste
Österreichischer Opfernotruf	 0800 / 112 112
Kinder-Jugendanwaltschaft	 0316 / 1708-142
Pflegedrehscheibe Voitsberg	 0676 / 8666 0637
Psychosoziales Beratungszentrum u.

Tagesstätte 		  03142 / 26300
		  03142 / 22 151

Hilfswerk/Hauskrankenpflege und 
Sozialhilfe
Telefon: 03148 / 230
DGKS Margit Seidler, Tel.: 0664 / 807 85 1518
E-Mail: md-voitsberg-kainach@hilfswerk-steiermark.at

Essen auf Rädern
Das Essen auf Rädern wird von der Volkshilfe angeboten 
und von der Gemeinde mit € 1,50 pro Essen bezuschusst. 
Auch das Geschirr wird durch die Gemeinde zur Verfügung 
gestellt. Bei Bedarf melden Sie sich bitte im Gemeindeamt!

Gemeindehomepage
Unsere Homepage bietet zahlreiche Neuigkeiten und In-
formationen. Unser Veranstaltungskalender beinhaltet alle 
wichtigen Details zu Veranstaltungen und Terminen. 

Wir sind stets bemüht, die Daten und Informationen aktuell 
zu halten und ersuchen die Vereine und unsere Bevölkerung 
um Zusammenarbeit. 

Unter folgender Internetadresse ist unsere Homepage 
abrufbar: 

www.kainach.at
Impressum: Für den Inhalt verantwortlich Gemeinde Kainach. Bgm. Bernd Gratzer 
Gestaltung: Werbeagentur Grafikpartner.at - Martin Sterlinger
Fotos: Gemeinde Kainach, Karl Mayer, Envato, AdobeStock

NEU AB 1.1.2026
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Standesamt/Staatsbürgerschaft
Sie wollen heiraten? Unser neues Standesamt ist vielleicht 
der richtige Ort um den Bund fürs Leben zu schließen.

Unsere Standesbeamten informieren sie gerne und gehen 
auch individuell auf die Wünsche der Brautleute ein.

Ihre Ansprechpersonen
Bernd Gratzer und Silke Fraidl

Öffentliche Bibliothek
Telefon:	 03148 / 23 108
E-Mail: 	 kainach@bibliotheken.at
Homepage:	 www.kainach.bvoe.at

Leiterin: 	 Gertrud Gruber

Öffnungszeiten
Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Do. in Ferien	 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag 	 09.30 – 10.30 Uhr

Kindergarten Kainach
Leiterin Regina Jauk  
Telefon: 0676 / 87 085 70 05

Alterserweiterte Gruppe
Von 7.00 bis 15.00 Uhr. Weihnachtsferien und 5 Wochen im 
Sommer geschlossen.

Halbtagsgruppe
Von 7.00 bis 13.00 Uhr. Im Gebäude der Volksschule

Ferienbetreuung
Ist in der Alterserweiterten Gruppe möglich. 

SPAR- Christa Kobetitsch
unsere Nahversorgerin
Nutzen auch Sie unseren Nahversorger zum Einkauf von 
Lebensmitteln, Zeitschriften, Tabakwaren usw. 

Hier befindet sich auch eine Lotto-Toto Annahmestelle.

Tragen auch Sie zum Erhalt unserer Geschäfte in 
Kainach bei!

Volksschule Kainach
Telefon:	 0664 / 15 61 191
Email:	 vs.kainach@aon.at
Leitung: 	 Christian Offenbacher, BEd 

Nachmittagsbetreuung/Ganztagsschule
Von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Musikschule Bärnbach/Zweigstelle 
Kainach
Telefon:	 03142 / 61550-26
	 0676 / 84 6155 260
	 MDir. MMag. Dr. Wolfgang Jud 
E-Mail:	 musikschule@baernbach.at 
Homepage:	 www.musikschule-baernbach.at 

Schulkostenbeitrag für ordentliche Schüler
für Schüler im Hauptfachunterricht 	 € 575,00
für Erwachsene	 € 1.110,00
für musikalische Früherziehung	 € 284,00

Das Land Steiermark gewährt eine sozial gestaffelte Er-
mäßigung für Musikschüler. Keine Förderung gibt es für 
erwachsene Musikschüler/innen. Entsprechende Anträge 
auf Ermäßigung liegen in den Musikschulen auf und sind zu 
Schulbeginn zu stellen.
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Bargeldlose Bezahlung im 
Gemeindeamt und Bankomat NEU
In unserem Gemeindeamt können Reisepässe, Strafregister-
auszüge oder Urkunden, einfach und bequem mit Banko-
mat-, Kreditkarte oder Handy bezahlt werden.  

Stmk. Hundeabgabegesetz
Gem. Steierm. Hundeabgabegesetz müssen alle in Öster-
reich gehaltenen Hunde mit einem Mikrochip gekenn-
zeichnet und in der Heimtierdatenbank registriert werden. 
Hunde sind im Gemeindeamt unaufgefordert anzu-
melden. Beachten sie bitte, dass Hundehalter einen Hun-
dekundenachweis benötigen! Ohne Nachweis müssen die 
doppelten Gebühren eingehoben werden. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie über die BH-Voitsberg. Den Tierhaltern 
werden Dogstations (Hundestationen mit Sackerl) zur Ver-
fügung gestellt. Die Gemeinde Kainach bittet alle Hunde-
besitzer, einen Beitrag zur sauberen Umwelt zu leisten und 
Weidetiere vor Infektionen durch Hundekot schützen. 

Zum Schutz der Wildtiere wird gebeten, die Hunde bei Spa-
ziergängen anzuleinen und in der Nacht vor Ausrissen sicher 
zu verwahren.

Kainacher Gemeindechronik
Sie benötigen ein Geschenk? – oder möchten die Geschichte 

des oberen Kainachtales 
nachlesen?

Die Gemeindechronik 
von Prof. Mag. Dr. 
Ernst Lasnik ist zu 
einem Preis von 
€ 10,00 im 
Gemeindeamt 
erhältlich.

Diesel-Tankstelle
Unsere Diesel-Tankstelle in Kainach ist eine wichtige Service-
leistung und steht allen Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Gemeinde zur Verfügung. 

Es wird ganzjährig Spezialwinterdiesel bis minus 35 
Grad mit der Spezifikation B-0 (ohne Biodieselanteil) 
verkauft. Dieser Diesel ist etwas teurer, schont aber 
moderne Motoren und Arbeitsmaschinen.

Nähere Infos zur Nutzung erhalten Sie im Gemeindeamt.

Veranstaltungen
Die Gemeinde Kainach erstellt jährlich einen Veranstaltungs-
kalender.

Öffentliche Veranstaltungen müssen gem. Steier-
märkischen Veranstaltungsgesetz ausnahmslos 
angemeldet bzw. angezeigt werden. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie im Gemeindeamt.

Die gemeindeeigenen Tischgarnituren (ca. 80 Stk.) 
können gegen eine geringe Gebühr bei Frau Hermine Kienzl 
(03148 / 250) ausgeliehen werden.

Auch die Lautsprecheranlage kann gegen eine Leihge-
bühr von € 30,00 durch die Vereine aus unserer Gemeinde 
ausgeliehen werden. Zusätzlich stehen noch 2 Getränke-
kühlschränke für eine Leihgebühr von € 10,00 pro Stk. zur 
Verfügung 

Während der Wintermonate ist die Benützung des 
Turnsaales möglich. Anfragen sind an das Gemeindeamt, 
wo auch die Koordination erfolgt, zu richten. Es wird dazu 
ein Benützungsplan erstellt. 

WICHTIG!

AB FEBRUAR 2026
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TKV-Sammelstelle
Die TKV Sammelstelle der Gemeinde befindet sich gegen-
über der Fischerhütte Hamedinger.

Bitte halten Sie die Anlage sauber und die Tür im Sommer 
geschlossen. Trennen Sie die Abfälle nach den Vorgaben, 
ansonsten entstehen der Gemeinde zusätzliche Kosten. 

Müllentsorgung

Wir weisen darauf hin, dass nur Säcke und Behälter (mit 
Aufschrift) und kein Sperrmüll zum Restmüll gegeben 
werden dürfen. Ein Abfuhrkalender wird wie gewohnt allen 
Haushalten zur Verfügung gestellt und ist auch über die Ge-
meindehomepage (Veranstaltungen/Termine) abrufbar. 

Wir bitten Sie die Müllinseln sauber und die Müllabfuhr-

verordnung einzuhalten.

Restmüll
Restmüllsäcke können zu den Amtsstunden im Gemeinde-
amt erworben werden. Umstellung Abfuhrsystem, blaue 

Tonne kommt weg! Jeder Sack kostet € 2,68

Für Babys und pflegebedürftige Personen können Rest-

müllsäcke (Windel € 0,67) zu einem verminderten Tarif 

erworben werden. Gelbe Säcke sind kostenlos erhältlich.

Altstoffsammelzentrum (ASZ)
ACHTUNG NEUE Öffnungszeiten ab 1.1.2026 

Grundsätzlich jeden ersten Samstag im Monat in der Zeit 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und jeden dritten Freitag von 
13.00 bis 17.00 Uhr. Die genauen Öffnungstage finden Sie 
im Abfallkalender und auf unserer Homepage. 

Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Entsorgung im ASZ
grundsätzlich nicht möglich. In dringenden Fällen ist das Ge-
meindeamt zu kontaktieren. Ein entstandener Mehraufwand 
wird von der Gemeinde in Rechnung gestellt!

Bringen Sie ihre Sperrmüll, Problemstoffe, Altholz, Lacke, 
Medikamente, Altspeiseöl etc. in das ASZ!

ACHTUNG: Entsorgung nur in Haushaltsmengen! 

(max. 1 Anhänger bzw. 1 Kippmulde pro Öffnungstag) – 
Für Informationen über die Entsorgung größerer Mengen 
wenden sie sich bitte an das Gemeindeamt.

Für nachstehende Altstoffe werden Gebühren eingehoben:

Biomüll € 0,15/kg, Mindestgeb.		 € 3,00
Bauschutt € 0,15/kg, Mindestgebühr	 € 3,00
Sonderbau € 0,30/kg, Mindestgebühr	 € 3,00
PKW Reifen inkl. Felgen pro Stück	 € 6,00
PKW Reifen ohne Felgen pro Stück	 € 4,00
Traktor/LKW Reifen pro Stück		  € 25,00
Öl ab 10-25 Liter pro Gebinde		  € 10,00
Öl Kleingebinde			  € 5,00
Ölfilter pro Stück		  € 2,00
Silikat - Dispersionsfarbe pro Gebinde	 € 2,00
Autobatterie			   kostenlos
Glas- bzw. Steinwolle im 

Bigpack (im ASZ erhältlich)	 € 15,00/Sack + € 1,00/kg

Müllinseln
Bringen Sie Altglas, Metallverpackungen, Altpapier und 
Kunststoffverpackungen zu den eingerichteten Müllsammel-
stellen in Ihrer Nähe. 

Bauhof
Unsere Bediensteten sind für Ihre Sicherheit im Einsatz. 

Vl: Matthias Jantscher, Josef Senekovic

Zur Durchführung der umfassenden Arbeiten in unserem 
Gemeindegebiet wurden in den letzten Jahren wichtige 
Investitionen getätigt. Unsere Gemeindearbeiter können 
somit auf eine moderne Ausrüstung, die ein effizientes und 
sicheres Arbeiten ermöglicht, zurückgreifen.

Achten Sie auf die ordnungsgemäße 
Mülltrennung und halten sie die 

Müllinseln sauber!
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Leihgeräte
Die Gemeinde stellt für unsere Gemeindebürger diverse 
Wirtschaftsgeräte zur Verfügung. 
Die Verrechnung der Leihgebühren erfolgt vom Zeitpunkt 
der Abholung bis zur Rückgabe.

Gerät Verleih Tel.: Prei/Tag

4 E-Holz-
spalter

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 10,00

1 Kreissäge Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 13,00

1 Stroh-
häcksler

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 10,00

1 Stipfel-
Spitzer klein

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 13,00

1 Garten-
häcksler

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 13,00

1 Benzinver-
tikutierer

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 10,00

Biertischgar-
nituren 
80 Stk.

Alte Feuerwehr
Frau Kienzl

03148/250
0660/48 37 521

€ 1,00
/Garnitur

1 Traktor-
Holzspalter 

Gemeinde/
Lagerhalle 
Hr. Jantscher

0664/11 41 280 € 10,00

1 Rüttelplatte
Gemeinde/
Lagerhalle 
Hr. Jantscher

0664/11 41 280 € 8,00

1 Straßen-
walze*

Gemeinde/
Lagerhalle 
Hr. Jantscher

0664/11 41 280 € 13,00

1 Rinder-
Klauenstand

Gemeinde/
Lagerhalle 
Hr. Jantscher

0664/11 41 280 € 8,00

1 Stipfel-
Schälmaschine 

Kohlschwarz 6
Hr. Martin 
Pischler

0664/42 17 037 € 18,00

*Traktoranhängekupplung

Subventionen und 
Förderungen 
Die Gemeinde unterstützt unsere Vereine, Institutionen und 

Bürger/innen. Gegen schriftliche Ansuchen bzw. Zahlungsnach

weise können einmalige Beihilfen gewährt werden.

• Babygeschenk 	1 Philharmoniker Münze
• Schulstartgeld 	 €60,00
• Sport- und Schulveranstaltungen
	 50% der Kosten max. € 120,00
• Klimaticket Steiermark 
	 3 Stück können in der Gemeinde 

	 für bis zu max. 3 Tage kostenlos ausgeliehen werden
• Studienbeihilfe 	€ 70,00 / Semester
• Fahrsicherheitstraining 	max. € 120,00 p.P einmal 	
	 binnen 5 Jahren
• Zuschuss beim C-Führerschein für 
	 FF- Mitglieder 	max. € 600,00
• Gutscheine bei Alters- und Hochzeitsjubiläen € 50,00
	 Geburtstagsjubiläen: 70, 80, 85 Jahre ab 90 Jahre jährlich
	 Hochzeitsjubiläum: ab goldener Hochzeit
• Besamungszuschuss
	 € 22,00 Besamungszuschuss, 	€ 12,00 Eigenbesamung
	 max. € 250,00 pro Jahr und Betrieb
• Stierankauf 	€ 500,00 mit Vorlage der Papiere aus 

dem Zuchtbetrieb 	(Kauf alle 2 Jahre bzw. mit Bestätigung 
des Tierarztes 	bei Verendung oder Notschlachtung des 
Tieres auch früher möglich)

• Refundierung der Bauabgabe
	 1/2 nach Eindeckung, 	1/2 nach Endkommission
	 Gewährung innerhalb von 5 Jahren nach Baubeginn
• Heizungen bei Anschluss an die Biowärme € 400,00
• Kanalanschluss € 400,00
• Errichtung Kleinkläranlagen € 1.000,00
• Wasseranschluss 	Ankauf eines Anteils bzw. Anschluss 	
 	 an das Leitungsnetz: € 500,00
	 Bei Eigenbau (Selbstversorgung) € 1.000,00
• Haus- und Hofasphaltierungen 
	 max. 50% bei Bau über die Gemeinde
	 max. 30% bei Bau über eine Fremdfirma
	 (für Feinplanie und Asphalt max. 300m² alle 10 Jahre)

	 Eine Förderung ist nach finanzieller Möglichkeit der 
	 Gemeinde möglich.
• Pflasterung max. 30% für Feinplanie und Pflaster gemäß 	
 	 vorgelegen Rechnungen (max. 300m² alle 10 Jahre)

Auf die Auszahlung von	 Förderungen besteht kein 
Rechtsanspruch! Förderungen müssen schriftlich bei 
der Gemeinde beantragt und alle erforderlichen Nach-
weise vorgelegt werden. 

Den Zeitpunkt der Auszahlung bestimmt die 
Gemeinde.

Straßensicherheit und 
Winterdienst 
Räumplan der Gemeinde!
Der Räumplan der Gemeinde sieht vor, dass mit Priorität die 
Hauptverkehrsverbindungen sowie wichtige Nebenstraßen 
und erst danach private Zufahrten und sonstige Straßen ge-
räumt werden. 
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In diesem Zusammenhang weisen wir auch daraufhin, dass 
aus Kostengründen und aufgrund fehlender Ressourcen 
(Personal und Fahrzeuge mit entsprechendem Aufbau) nur 
wichtige Hauptverkehrsverbindungen gesalzen werden, bei 
Nebenverbindungen und Privatstraßen wird mit Streusplitt 
gearbeitet. Pro Einsatztag fallen für den Winterdienst Kosten 
in der Höhe von etwa € 5.000,00 an! 

Daher bitten wir um Verständnis, dass wir versuchen die 
Räumung so effizient wie möglich zu gestalten, um Kosten 
zu sparen. Daher kann es vorkommen, dass die Räumung 
erst nach Beendigung der Schneefälle durchgeführt wird. Ein 
gewisses Maß an Eigenverantwortung muss von allen Ver-
kehrsteilnehmern erwartet werden. 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass die Räumung priva-
ter Zufahrten ein kostenloses Service der Gemeinde Kai-
nach darstellt und keinerlei Rechts- und Haftungsanspruch 
geltend gemacht werden kann. Wir ersuchen auch um 
Verständnis, das private Zufahrten nicht sofort bei jedem 
kleinen Wetterereignis geräumt und gestreut werden. 

Natürlich steht es jedem frei den Winterdienst für die eigene 
Haus- bzw. Hofzufahrt auf eigene Kosten selbst durchzu-
führen oder die Arbeiten zu vergeben. 

Um den Winterdienstleistern die Räumung zu ermöglichen 
und Beschädigungen an deren Geräten zu vermeiden bitten 
wir auch, alle Zufahrten frei von Ästen zu halten. 

Wir bedanken uns bei allen Winterdienstleistenden, die die 

Gemeinde beim Räum- und Streudienst unterstützen.

Einfriedungen (Zäune/Hecken) neben Straßen dür-
fen kein Sicherheitsrisiko darstellen und dürfen die 

Schneeräumung nicht 
behindern. 
Es werden alle 
Grundeigentümer 
aufgefordert, ent-

lang von Ge-
meinde-
straßen 

und Gehwegen die Bäume auszuästen, sowie Sträu-
cher und Hecken entsprechend zurückzuschneiden, 
damit die Verkehrssicherheit und die freie Sicht im 
Straßenverkehr nicht beeinträchtigt sind.

Wir machen weiters darauf aufmerksam, dass es 
nicht erlaubt ist, Schnee aus den Haus- bzw. Hofzu-
fahrten auf öffentliche Straßen zu schaufeln.

Diese Maßnahmen sind notwendig, um einen reibungslosen 
Winterdienst zu ermöglichen.

Über den Finanzhaushalt 
der Gemeinde im Jahr 2024
Finanzierungsvoranschlag 2025
Summe Einzahlungen operative Gebarung: ...................  € 4.033.200,00

Summe der Auszahlungen operative Gebarung: ...........  € 3.557.300,00

Summe Einzahlungen investive Gebarung: .......................  € 180.000,00

Summe der Auszahlungen investive Gebarung: ............  € 1.510.800,00

Summe Bedarfszuweisungsmittel für die inv. Gebarung: ..  € 679.000,00

Summe sonstige Fördergelder: .........................................  € 149.300,00

Verschuldungsgrad der Gemeinde: ................................................0,0%

Ergebnisvoranschlag 2025
Summe der Erträge: .......................................................... € 542.600,00

Summe der Aufwendungen .............................................. € 844.000,00

Investitionen 2025
Errichtung einer Kinderbetreuungseinrichtung (2024-2025)............... € 700.000,00

Zubau FF-Kainach (2024-2025): ......................................................  € 611.000,00

Straßensanierungen: ........................................................................  € 200.000,00

Breitbandausbau: ...............................................................................  € 80.000,00

Elektronische Schultafel: ....................................................................  € 30.000,00

PV-Anlage: ........................................................................................  € 25.000,00

Sonstige Investitionen: .......................................................................  € 36.000,00

Insgesamt wurden 2025 Investitionen in der Höhe von etwa ......... € 1.682.000,00 

veranschlagt.

Investitionen - Ausblick 2026
Straßensanierungen: ........................................................  € 250.000,00

Sanierung Musikheim: ........................................................ € 70.000,00

Breitbandausbau: ...............................................................  € 30.000,00

Kinderbetreuungseinrichtung .............................................. € 30.000,00

Sonstige Investitionen: .......................................................  € 19.000,00

Bei den Gesprächen über die Gewährung von Bedarfs-
zuweisungsmittel konnte Bgm. Bernd Gratzer wurden 
beim  zuständigen Gemeindereferenten LH-Stv. Anton 
Lang weitere € 224.000,00 pro Jahr zugesagt. 

BITTE UM BEACHTUNG
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Umgesetzte Vorhaben 2025
Straßensanierungen
2025 wurden nur kleinere Sanierungsarbeiten an unseren 
Gemeindestraßen durchgeführt. Zum Beispiel wurde in 
Gallmannsegg bei der Kreuzung Forstbauergraben ein neuer 
Durchlass verlegt und die Wasserführung verbessert. Im 
gesamten Forstbauergraben und im Bocklochgraben wurden 
Ausbesserungsarbeiten durchgeführt. Im Krametergraben 
wurde eine Rutschung saniert und beim Stürzerweg wurde 
in der Senke im Überflutungsbereich der Kainach die Was-
serableitung wieder hergestellt und die Brückenanschlüsse 
saniert. Auch Privathaushalte wurden bei ihren Asphaltie-
rungsvorhaben von der Gemeinde finanziell unterstützt. 

Elektronische Schultafel in der 
Volksschule
Heuer wurde auch die 4. Klasse mit einer elektronischen 
Schultafel ausgestattet. Somit verfügen alle Klassen über 
ein modernes Equipment. Unsere Schule bietet eine moder-
ne und familiäre Umgebung und gemeinsam mit unserem 
engagierten Lehrerteam werden unsere Kinder bestens auf 
das Leben vorbereitet.
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Errichtung von 3 Photovoltaik-
anlagen
Heuer wurden durch die Gemeinde Kainach 3 Photovolta-
ikanlagen errichtet. Eine Anlage am Dach des ESV-Kainach 
und 2 Anlagen für den Kindergarten bzw. für die Feuerwehr 
am Dach des neuen Kindergartens. Alle 3 Anlagen sind mit 
einem Speicher und Notstromversorgung ausgestattet.

Insgesamt wurden € 83.000,00 investiert (es wurden auch 
Mittel aus dem Kommunalen Investitionsprogramm des 
Bundes-für die Erzeugung erneuerbarer Energie aufgewen-
det)

Errichtung einer alterserweiterten 
Kindergartengruppe und Zubau FF-
Kainach
Das größte Vorhaben im heurigen Jahr war die Errichtung 
einer 2. Kindergartengruppe und der notwendige Zubau bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Kainach. Insgesamt investierte 
die Gemeinde Kainach etwa 1,3 Millionen Euro. Es musste 
kein Kredit aufgenommen werden, obwohl die Bedarfs-

zuweisungsmittel auf mehrere Jahre aufgeteilt ausbezahlt 
werden.

Die 2. Kindergartengruppe bringt die notwendige Entlastung 
für unsere Eltern, denn endlich kann eine Betreuung für 
unter 3-jährige Kinder in der Gemeinde angeboten werden 
und die Eltern müssen nicht in anderen Gemeinden Plätze 
suchen, wo unsere Kinder leider keine Priorität haben. 
Die Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerwehr Kainach 
besitzen nun eine adäquate Möglichkeit sich für Übungen 
und Einsätze umzuziehen und zu duschen. Auch der neue 
Aufenthaltsraum ist sehr einladend und die Kameradinnen 
und Kameraden müssen sich notgedrungen nicht mehr in 
der Garage aufhalten. Das neue Vordach schützt den Ein-
fahrtsbereich der Garagen und ermöglicht ein Arbeiten und 
Üben im Freien, auch bei schlechtem Wetter.

Wir haben hauptsächlich auf Firmen in der Region zurück-
gegriffen, aber aufgrund der Größe mancher Bauabschnitte 
mussten auch Firmen außerhalb des Bezirks beauftragt wer-
den. Wir möchten hier allen Beteiligten einen großen Dank 
aussprechen, denn in einer sehr kurzen Bauphase von nur 8 
Monaten wurde der Kindergarten fertiggestellt und konnte 
rechtzeitig im September seinen Betrieb aufnehmen.

Folgende Firmen/Einzelunternehmer wurden für die beiden 
Vorhaben beauftragt:

Tischlerei Kolb Thomas (Kainach), Kassler Parkett (Kai-
nach), Scherz Martin (Kainach), Scherz Herbert (Kainach), 
Pignitter Gerald (Kainach), Bellina Bau GmbH (Köflach), 
Jauk&Pinegger Elektrotechnik OG (Bärnbach), Fähnrich 
Installation GmbH (Bärnbach), Baumarkt Vogl (Rosental), 
Spenglerei Ovszenik (Voitsberg), Bodenverlegung JKrammer 
(Voitsberg), Malermeister Bauer Stefan (Voitsberg), Markus 
Prettenthaler (Hirschegg), Architekt DI Johannes Witzko 
(Graz/Stallhofen), Peneder Brandschutz (Graz), Fliesenverle-
gung Herbert Hofer (St. Stefan i. R.), BM DI Jürgen ULRICH 
GmbH. (St. Josef/Weststmk), Die Handwerker (Frauental), 
Metallbau Wilfinger (Hartberg), Lieb-Bau (Weiz), Agropac 
Spielwelten (Riegersburg), Schorn Kiga-Einrichtung (Mond-
see)
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Gemeindeveranstaltungen

„Krapfn woakn“
Anlässlich „Maria Lichtmess“ veranstaltete die Gemeinde 
im Februar wieder das „Kropfnwoakn“. Neben köstlichen 
Krapfen von Frau Martha Reischl wurde wieder die beson-
dere „Woakn“, aus Schnaps, Honig und Gewürzen von Irm-
gard Nußbacher serviert. Aus der Feldküche von GR Thomas 
Kolb wurde wieder wärmender Tee kredenzt. Zahlreiche 
Besucher:innen trafen sich zum gemütlichen Stell dich ein 
am Dorfplatz. Wir bedanken uns auch bei den mithelfenden 
Gemeinderäten:innen.

Gemeindeschitag
Der Gemeindeschitag führte wieder auf den Kreischberg. 
Viele Skibegeisterte verbrachten einen sportlichen Tag in der 
Obersteiermark.

Kinderfaschingsnachmittag
Am Faschingsdienstag machten die Kinder am Vormittag 
den Dorfplatz unsicher und am Nachmittag fand der belieb-
te Kinderfaschingsnachmittag beim Gasthaus Dorfwirt-Bojer 
statt. Die Kinder (auch die Großen) konnten sich an diesem 
Tag so richtig austoben.
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Verleihung der Goldenen Ehrennadel
Im März wurde wieder 4 Persönlichkeiten, im feierlichen 
Rahmen, die „Goldene Ehrennadel“ der Gemeinde Kai-
nach für ihr ehrenamtliches Engagement beim Gh-Blütl 
überreicht. Wir gratulieren Frau Anna Mayer, Herrn Hans 
Pongritz, Herrn Ing. Johann Prettenthaler und Herrn Peter 
Wipfler herzlich und bedanken uns nochmals für ihren 
außerordentlichen Einsatz für die Allgemeinheit! Das Ehren-
amt wird von uns nicht als selbstverständlich angesehen und 
findet deshalb durch den Gemeinderat eine entsprechende 
Würdigung.
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Gemeinderatswahl
Im März fand die Neuwahl unseres Gemeinderates statt. 
Das Ergebnis lautete wie folgt:

FPÖ: 122 Stimmen (11,09%) = 1 Gemeinderatssitz

ÖVP-Kainach: 119 Stimmen (10,82%) = 1 Gemeinderatssitz

SPÖ – Team Bernd Gratzer: 859 Stimmen (78,09%) = 

	 13 Gemeinderatssitze

Alle 3 Vorstandssitze gingen damit an die SPÖ-Team Bernd 
Gratzer. Die Wahlbeteiligung lag bei 83,56%

Somit wurden folgende Personen, die auch ihr Mandat an-
genommen haben, in den Gemeinderat gewählt:
SPÖ-Team Bernd Gratzer: Bernd Gratzer MA, Harald Scherz, 
Valentin Kiendler, Silke Neukam, Andrea Moser, Karlheinz 
Peißl, Thomas Kolb, Martin Pischler, Michael Hösele, Jürgen 
Holzer, Markus Tuchschmidt, Martin Buchegger, Dominik 
Berner
FPÖ: Patrick Pignitter
ÖVP: Hannes Dohr

Konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates
In seiner konstituierenden Sitzung musste der Gemeinderat 
einen neuen Gemeindevorstand bestimmen. Alle 3 zur Wahl 
stehenden Kandidaten wurden durch die Gemeinderatsmit-
glieder einstimmig gewählt:

Bürgermeister: Bernd Gratzer, MA
Vizebürgermeister: Harald Scherz
Gemeindekassier: Valentin Kiendler

Nachdem Bürgermeister Bernd Gratzer sein Mandat als Ge-
meinderat, um als Volksbürgermeister zu fungieren, zurück-
gelegt hatte, wurde Frau Sophie Moser BEd in der ersten 
Gemeinderatssitzung als neue Gemeinderätin angelobt.

Der Osterhase war da
Heuer hat die Gemeinde Kainach für unsere Kinder wieder 
den Osterhasen im Oswaldgraben, Gallmannsegg, Kainach 
und Afling organisiert. Der Osterhase brachte persönlich 
ein kleines Geschenkesackerl für die Kinder und ein kühles 
Erfrischungsgetränk für die Großen vorbei. Die kleinen und 
die großen Kinder waren sichtlich begeistert und hatten viel 
Freude mit unserem Osterhasen.
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Maibaum aufstellen
Die Gemeinde Kainach hat heuer wieder im Anschluss an 
die Floriani Feier unserer Feuerwehren einen Maibaum am 
Dorfplatz aufgestellt. Wir bedanken uns bei den freiwilligen 
Helfern fürs Anpacken. Ein besonderer Dank gilt Herrn Peter 
Rößl für die Spende des Maibaums. Für das Schnitzen war 
wieder Gemeinderat Thomas Kolb verantwortlich. Der Kranz 
und die Girlande wurden liebevoll von den Damen rund um 
Frau Theresia Neukam geschmückt.

Muttertags Feiern
Heuer wurden wieder unsere traditionellen Muttertags 
Feiern zu Ehren aller Mütter in den Ortsteilen durchgeführt. 
Die Kinder der Musikschule Bärnbach/Kainach haben wieder 
für den feierlichen Rahmen gesorgt. Wir bedanken uns bei 
Musikschuldirektor Wolfgang Jud und seinem Team für die 
Organisation und bei den Kindern für die Darbietung ihrer 
Musikstücke. 
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Wiedereröffnung Sunfixl-Heuriger
Die Gemeinde war wieder auf der Suche nach einem 
Pächter für den Heurigen bei der Sunfixl-Höhle. Markus 
Kern machte Anfang Juli das Angebot, den heurigen neben 
seinem Café in Afling zu betreiben. In nur 3 Tagen wurde 
der Heurige in Schuss gebracht, eröffnet und bis zum 26. 
Oktober geführt. Neben einer guten Jause gab es sonntags 
auch musikalische Unterhaltung. So wurde der heurige wie-
der zu einem beliebten Ausflugsziel. Auch Höhlenbesucher 
konnten sich nach einer Führung durch unser Schauberg-
werk wieder stärken und das tolle Ambiente am Hemmer-
berg genießen. Wir bedanken uns bei Markus Kern und 
seinem Team und freuen uns schon auf die Weiterführung 
des Betriebs nach der Winterpause im kommenden Jahr.

Steinrückführung
Im Rahmen einer kleinen Zeremonie wurde ein vermutlich 
aus unserer Sunfixl-Höhle stammender Schleifstein, in das 
Schaubergwerk rückgeführt und kann dort bei Führungen 
bestaunt werden. Der Schleifstein hat eine ganz besondere 
Geschichte, die von den dunklen Seiten des ersten Welt-
krieges, geprägt wurde. Wir bedanken uns bei unserem 
Betriebsleiter Norbert Marhold und Prof. Hans Eck für die 
Organisation der Feier, die vom Bäuerinnen Chor musika-
lisch umrahmt wurde.
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Dorffest

Unser Dorffest fand bei optimalen Wetter statt. Zahlreiche 
Besucher/innen folgten der Einladung unserer Gemeinde 
und feierten gemeinsam am Dorfplatz. Ein buntes Rahmen-
programm für Jung- und Alt mit Zaubershow und Bullriding-
Challange, sowie die abwechslungsreiche Musik verliehen 
der Veranstaltung einen stimmungsvollen Charakter. Wir 
bedanken uns bei den teilnehmenden Vereinen, sowie den 
zahlreichen Sponsoren für die finanzielle Unterstützung und 
zur Verfügungstellung der tollen Sachpreise.

Sponsorenliste:
Fa. Raudner Landmaschinen, Lagerhaus Graz-Land, Fa. 
Alpha Calcit, Fa. Jauk&Pinegger, GRAWE-Versicherung-Be-
sel Markus und Petra, Omya GmbH, Zimmerei Neumann, 
Fa. Pignitter Gerald, Fa. Fähnrich Installations-GmbH, Jäger 
Beaufort, Juwelier Freisitzer, Steirer Pellets, Baumarkt Vogl, 
Kaufhaus Christa Kobetitsch, Gasthaus Bojer, Lebzelterei 
Schmid, , UNIQUA-Versicherung, LH Kunasek, GH-Hl. 
Wasser - Sauer Franz, Fa. Kaßler Parkett, Fa. Leitner Trans-
port GmbH, Gh-Eckwirt, Franz Pließnig, Erdbau Koren, Fa. 
Bellina , Bgm. Bernd Gratzer, Vizebgm. Harald Scherz

Bergbausagen aus der 
Weststeiermark
Ein ganz besondere Vortrag fand im September in der 
Sunfixl-Höhle, die dieser Veranstaltung das besondere 
Etwas verlieh, satt. Prof. Hans Eck und Franziska Kren-Leit-
geb gaben ihr großes Wissen über den Bergbau und den 
dazugehörigen Sagen in der Weststeiermark preis. Es wurde 
so manchem Ursprung der Sagen, die präsentiert wurden, 
wissenschaftlich auf den Grund gegangen.
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Pensionistenausflug
Der heurige Pensionistenausflug führte uns nach Filzmoos. 
Mit der Pferdekutsche ging es auf die Unterhofalm. Nach 
einem guten Essen unterhalb der Bischofsmütze und einem 
Spaziergang rund um den Almsee traten wir wieder die 
Heimreise an. Wir hoffen, dass wir für unserer Pensionistin-
nen und Pensionisten einen kurzwilligen und gemütlichen 
Ausflug organisieren konnten.

Eröffnung Mountainbikestrecke
Im Frühjahr wurde die erste Mountainbikestrecke in Kai-
nach, vom Dorfplatz über den Wispelgraben auf die 
Brendl-Alm (bis zum Brendl-Stall) und retour über die alte 
Brendlalm-Straße, freigegeben. Im September fand dazu 
eine Pressekonferenz beim Alten Almhaus statt. Hier wurden 
die beiden ersten Strecken im Bezirk (Kainach und Maria 

Lankowitz) der Öffentlichkeit präsentiert. Wir wollen den 
Freizeitsportlern eine legale Möglichkeit bieten ihren Sport 
auszuüben. Jedoch möchten wir auch darauf hinweisen, 
dass das Rad- und Mountainbikefahren nur auf öffentlichen 
Wegen und freigebenden Strecken erlaubt ist. Bitte halten 
sie sich auch an die Öffnungszeiten der Strecke zwischen 
April und September, so schonen sie die Wildtiere und die 
Natur. Bei Fahrten abseits der legalen Wege und außerhalb 
der Zeiten können sie rasch in einen unnötigen Konflikt mit 
Grundeigentümern und Jägern gelangen. 

Lipizzaner-Almabtrieb
Auch die Lipizzaner machten heuer auf ihrem Rückmarsch 
vom Sommerquartier auf der Brendlalm wieder Rast in Kai-
nach, wo Pfarrer Winfried Lembacher die Tiere segnete. Die 
Begleiterinnen und Begleiter wurden vorab von der Gemein-
de mit Fischsemmeln und Getränken gestärkt und die Pferde 
mit Sträußchen der Gemeinde geschmückt. Nach dem Halt 
am Dorfplatz hat Tross den Weitermarsch zum Winterquar-
tier am Reinthalerhof angetreten. Die Besucher:innen konn-
ten die schönen Tiere wieder aus nächster Nähe bestaunen. 
Vor allem für die Kinder ist der Besuch der Lipizzaner am 
Dorfplatz ein besonderes Erlebnis. Wir bedanken uns dafür 
beim Gestütsleiter Erwin Movia und seinem Team.
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Eröffnung Zubau FF-Kainach und 2. 
alterserweiterte Kindergarten-
gruppe
Am 9. November war es endlich so weit. Nach 10-monati-
ger Bauzeit wurde der Abschluss des größten Bauvorhabens 
der letzten Jahrzehnte gebührlich gefeiert. Im Rahmen des 
Frühschoppens der FF-Kainach wurden der Zubau der FF-
Kainach und die 2. Kindergartengruppe, durch die Überrei-
chung eines symbolischen Schlüssels an den Kommandanten 
und den Vertreterinnen der Volkshilfe, ihrer Bestimmung 
übergeben. 

Adventmarkt
Der Adventmarkt war heuer wieder besucht. Zahlreiche 
Gäste stöberten durch die schön dekorierten Stände und 
genossen das eine oder Glas Glühwein oder Punsch. Wir 
bedanken uns bei der Familie Steirer vulgo Gurz für den 
wunderschönen Christbaum und bei allen Standbetreiber:in-
nen für die Teilnahme und Mitwirkung.
FOTOS Adventmarkt

Barbarafeier in der Sunfixl-Höhle
Am 4. Dezember veranstaltete die Gemeinde Kainach die 
traditionelle Barbarafeier in der Sunfixl-Höhle. Pfarrer Mag. 
Martin Trummler leitete den Gottessdienst um die Hl. Barba-
ra, die Schutzpatronin der Bergleute, zu ehren. Im Anschluss 
wurden Bezirkshautfrau Elisabeth Kladiva und Bürgermeister 
Bernd Gratzer durch einen Ledersprung in den Stand der 
Bergleute aufgenommen. Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst vom Gradner G´sang und dem Brass Ensemble 
der Bergkapelle Oberdorf. Danach zeigten noch die Kinder 
der Musikmittelschule Edelschrott ihr Können.

Wir bedanken uns bei Betriebsleiter Norbert Marhold, Prof 
Hans Eck und Prof. Ernst Lasnik für die Organisation und 
Mitgestaltung der Feier.
Bgm. Bernd Gratzer bedankt sich bei allen Gönnern, Hel-
fern:innen und Teilnehmern:innen für die Unterstützung und 
den Besuch unserer Veranstaltungen, die neben der Ge-

selligkeit auch zu einem friedlichen Miteinander in unserer 
Gemeinde beitragen sollen. 	

Sonstiges
Geburtstagsgratulationen
Wir möchten nochmals allen Geburtstagskindern, die im 
vergangenen Jahr einen runden Geburtstag, bzw. allen Ehe-
paaren, die ein Hochzeitjubiläum gefeiert haben, herzlich 
gratulieren!
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Feuerwehrball
Das Jahr 2025 begann für die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Kainach traditionell mit dem gut 
besuchten Feuerwehrball am 4. Jänner 2025 im Gasthaus 
Dorfwirt Bojer. Für ausgezeichnete Stimmung sorgten „Die 
Krochledern“. Unser herzlicher Dank gilt allen Gästen, die 
den Abend zu einem besonders unterhaltsamen Erlebnis 
gemacht haben.

Wehrversammlung
Am 15. Februar hielten wir unsere jährliche 
Wehrversammlung im Gasthaus Sauer ab. Dabei wurden 
die wichtigsten Ereignisse, Einsätze und Tätigkeiten des 
vergangenen Jahres präsentiert und die Funktionsträger 
trugen ihre Jahresberichte vor.

Im November 2025 zählte unsere Wehr insgesamt 54 
Mitglieder.

37 Aktive, 11 Ehrenmitglieder und 6 Jugendmitglieder.
Das gewählte Kommando wird von HBI DI (FH) Wolfgang 
Scherz und OBI Markus Klement repräsentiert.

Der gesetzliche Ausschuss setzt sich wie 
folgt zusammen:

Kommandant 

HBI DI (FH) Wolfgang Scherzr

Stellvertreter 

OBI Markus Klement

Kassier 

HBM d.V. Manfred Götschmaier

Schriftführer 

HLM d.V. Ing. Joachim Götschmaier

Weitere Funktionen in der Wehr:
Zugsführer:....................................... BI Hannes Raudner
Jugendbeauftragter:........................ BI Hannes Raudner
Atemschutzwart:.............................. OLM Hannes Dohr
Funkwart:......................................... LM Jonas Reinprecht
Gerätewart:...................................... LM Markus Marcher
Sanitätsbeauftragter:....................... OLM Achim Sokol
Pressebeauftragter:.......................... EOLM Karl Mayer

Weitere Informationen zu unseren Mitgliedern und vieles 
mehr finden Sie auf unserer Homepage www.ff-kainach.at.

Angelobungen
Im feierlichen Rahmen der Wehrversammlung legte 
Probefeuerwehrmann Jonas Hohl vor der versammelten 
Mannschaft das Feuerwehrgelöbnis ab und versprach, 
seinen Dienst stets gewissenhaft und zum Wohle der 
Gemeinschaft zu erfüllen. Im Anschluss wurde er zum 
Feuerwehrmann befördert und offiziell in den aktiven 
Feuerwehrdienst aufgenommen.

Freiwillige Feuerwehr Kainach 2025
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Ernennungen 
Markus Marcher wurde als Gerätewart eingesetzt und 
übernimmt diese Funktion von Hauptlöschmeister Helmut 
Schlatzer. 

Jonas Hohl wurde zum Funkwart ernannt und tritt die 
Nachfolge von Hauptlöschmeister Wolfgang Ulz an.  
Wir danken Helmut und Wolfgang herzlich für ihre 
hervorragenden Leistungen in ihren bisherigen 
Funktionen. 

Unseren Kameraden Markus und Jonas wünschen wir viel 
Erfolg bei der Übernahme ihrer neuen Aufgaben.

Beförderungen 

Patrick Marcher:		 vom Oberfeuerwehrmann zum  
	 Hauptfeuerwehrmann
Jonas Reinprecht: 	vom Feuerwehrmann zum Löschmeister 	
	 des Fachdienstes
Achim Sokol: 		 vom Löschmeister zum Oberlöschmeis- 
	 ter des Fachdienstes
Helmut Schlatzer: 	vom Oberlöschmeister zum Haupt-	
	 löschmeister
Jonas Hohl: 		 vom Probefeuerwehrmann zum  
	 Feuerwehrmann 

Errichtung eines Zubaus beim Rüsthaus der FF Kainach
Unmittelbar vor Weihnachten 2024 fiel der Startschuss 
für den Erweiterungsbau des Rüsthauses der Freiwilligen 
Feuerwehr Kainach. Im neu errichteten Trakt, der an 
unsere Fahrzeughalle angebaut wurde befinden sich nun 
getrennte Umkleideräume für Damen und Herren, moderne 
Sanitäreinrichtungen sowie ein Bereitschaftsraum mit Küche. 
Im Obergeschoss wurde eine Kinderbetreuungseinrichtung 
eingerichtet.

Die feierliche Eröffnung des Zubaus mit Segnung fand 
am 9. November 2025 statt. Bei dieser Gelegenheit 
wurde Bürgermeister Bernd Gratzer die Florianiplakette in 
Bronze für sein Engagement rund ums Feuerwehrwesen 
verliehen. Franz Weiss wurde die Medaille für Verdienstvolle 
Zusammenarbeit in Bronze für seine großzügige Spenden 
verliehen. Und am Vorabend gab es eine Austro Pop Party 
im beheizten Zeltanbau beim Rüsthaus, mit guter Stimmung 
und Verpflegung.

Wir möchten allen freiwilligen Spenderinnen und Spendern 
unseren ausdrücklichen Dank für ihre Unterstützung 
aussprechen. Dank Ihrer Beiträge konnten wir 
eigenständig ein Carport für unseren Anhänger errichten. 
Zudem war es möglich verschiedene Werkzeuge und 
Ausrüstungsgegenstände zu erwerben, die sich künftig im 
Einsatzalltag der Feuerwehr als äußerst hilfreich erweisen 
werden.

Einsätze, Übungen und Tätigkeiten 
Das ganze Jahr über waren wir wieder rund um die Uhr für 
die Sicherheit und das Wohl unserer Bevölkerung im Einsatz. 
Im Folgenden möchten wir einen kurzen Überblick über die 
wichtigsten Ereignisse und Einsätze des vergangenen Jahres 
geben.

Brandeinsätze
Beim traditionellen Osterfeuer der Landjugend Kohlschwarz 
am 19. April waren wir als Brandsicherheitswache mit 
unserem HLF2 vor Ort und sorgten für einen sicheren 
Ablauf der Veranstaltung für alle Besucherinnen und 
Besucher.

Ende Mai wurden wir zu einem Brand in einer elektrischen 
Anlage in Kainach gerufen. Vor Ort stellte sich 
glücklicherweise heraus, dass keine Gefahr mehr bestand, 
sodass wir schnell wieder einsatzbereit waren.
Am 22. November ereignete sich in Breitenbach ein größerer 
Einsatz. Bei einem Dachstuhlbrand in einem Einfamilienhaus 
mussten zahlreiche Feuerwehren aus der Region koordiniert 
zusammenarbeiten. Durch die gute Zusammenarbeit gelang 
es, das Feuer zügig zu löschen und größeren Schaden zu 
verhindern.

Technische Einsätze
Unsere technische Hilfe war mehrfach gefragt. Bei einer 
Tragehilfe am 27. Januar unterstützten wir das Rote Kreuz 
und die Polizei, um eine verletzte Person aus schwierigem 
Gelände zu retten und sicher ins Krankenhaus zu bringen.
Am 24. Februar führte eine geplatzte Ölpumpe bei einem 
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Traktor zu einer Ölspur von rund 200 Metern Länge auf 
der Landesstraße Richtung Kainach. Gemeinsam mit der 
Gemeinde reinigten wir die Fahrbahn, sodass die Straße 
nach einigen Stunden wieder für den Verkehr freigegeben 
werden konnte.
Am 6. November wurden wir zu einem Verkehrsunfall 
im Oswaldgraben gerufen, bei dem ein PKW aufgrund 
von Glatteis in einen Bach stürzte. Mit Unterstützung der 
Feuerwehr Afling und dem WLF-Kran aus Voitsberg konnte 
das Fahrzeug geborgen werden. Der Fahrer ist zum Glück 
unverletzt geblieben und konnte selbstständig aus dem 
Fahrzeug herausklettern.

Unwettereinsätze
Stürme und Unwetter hielten uns ebenfalls auf Trab. 
Am 20. Dezember 2024 sowie am 8. Juli mussten wir im 
Oswaldgraben umgestürzte Bäume entfernen und die 
Landesstraße wieder sicher befahrbar machen. Die schnelle 
Reaktion unserer Kameradinnen und Kameraden sorgte für 
eine rasche Beseitigung der Gefahrenstellen.

Übungen
Das vergangene Übungsjahr war maßgeblich durch die 
Umbauarbeiten am Rüsthaus geprägt. Um während 
dieser Phase die Einsatzbereitschaft zu gewährleisten, 
wurden beispielsweise die Umkleidespinde zentral und 
provisorisch in der Halle positioniert und teilweise mussten 
die Fahrzeuge vor dem Rüsthaus abgestellt werden, um die 
Umbauarbeiten nicht zu behindern. Dennoch konnten wir 
weiterhin eine Reihe von Übungen erfolgreich durchführen.
Im Mai stand eine technische Übung zur Bergung eines 
abgerutschten Traktors am Programm. Hier konnten wir 
unsere Fähigkeiten im Umgang mit dem handbetriebenen 
Seilzug unter Beweis stellen und den Traktor durch 
koordinierte Teamarbeit sicher bergen.

Außerdem trainierten wir im selben Monat den Einsatz von 
Hebekissen, um schwere Lasten kontrolliert anzuheben – 
eine wichtige Technik, die uns bei Verkehrsunfällen oder 
anderen technischen Einsätzen zugutekommt. 
Im Juli wurde die Bergung von Verletzten aus einem 
verunfallten PKW mit dem Spineboard intensiv geübt. 
Im zweiten Übungsteil ging es um die Evakuierung aus 
einer brennenden Wohnung im ersten Obergeschoss, 
wobei die Rettung über eine zweiteilige Steckleiter und die 
richtige Sicherung im Vordergrund stand. So konnten wir 
unsere Kenntnisse im Bereich der Menschenrettung weiter 
vertiefen.

Im September lag der Fokus auf dem sicheren Abtransport 
eines Verletzten aus dem Wald. Mithilfe der Korbtrage und 
Seiltechnik trainierten wir die Rettung aus schwierigem 
Gelände und bereiteten uns optimal auf Ernstfälle vor.
Auch eine Brandübung im Frühjahr durfte nicht fehlen. 
Angenommen wurde ein Brand auf der Rösslwiese, 
wobei zwei Trupps mit dem Hochdruckrohr von 
unserem Hilfeleistungslöschfahrzeug und ein Trupp 
mit dem Kleinlöschfahrzeug zum Einsatz kamen. Die 
Wasserentnahme erfolgte jeweils über Hydranten, und zum 
Schutz der umliegenden Gebäude wurden ein Hydroschild 
sowie ein improvisierter Wasserwerfer mittels B-Schläuchen 
aufgebaut. Diese Übungen zeigen, wie vielseitig und 
gründlich unsere Mannschaft für unterschiedlichste 
Einsatzszenarien vorbereitet ist.

Veranstaltungen
Natürlich hatten wir auch die Gelegenheit, an zahlreichen 
Festen und Veranstaltungen teilzunehmen, die das 
Gemeinschaftsleben in Kainach bereichern. Beispielsweise 
fand am 1. Mai 2025 der traditionelle Florianikirchgang 
statt. Gemeinsam mit den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Afling und begleitet von den feierlichen Klängen 

Freiwillige Feuerwehr Kainach
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der Blasmusikkapelle Kainachtal zogen wir würdevoll in 
die Kirche ein. Die Floriani-Messe bot einen bewegenden 
Moment des Zusammenseins, stillen Gedenkens und der 
Verbundenheit, der anschließend beim Maibaumaufstellen 
am Dorfplatz einen fröhlichen Ausklang fand. Mit vereinten 
Kräften stellten wir den festlich geschmückten Maibaum 
auf.

Auch sportlich zeigten wir Einsatz. Beim beliebten 9-Meter-
Turnier des SV Kainach am 16. August erreichten wir 
den hervorragenden 5. Platz und konnten Teamgeist und 
Fairness unter Beweis stellen. 

Das Bezirkserntedankfest bot eine weitere Gelegenheit, das 
Miteinander zu stärken. Gemeinsam mit dem Tennisclub 
sorgten wir für das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste und 
trugen so zu einem gelungenen Fest bei.

Ein besonderer Höhepunkt war das Dorffest Kainach am 
23. August. Auch dieses Jahr waren wir mit einem eigenen 
Stand vertreten und konnten die Besucherinnen und 
Besucher mit kühlen Getränken und köstlichem Leberkäse 
verwöhnen. 

HLM d.V. Ing. Joachim Götschmaier, Schriftführer

Feuerwehrjugend
Am 23. Dezember 2024 holte die Feuerwehrjugend das 
Friedenslicht aus Bethlehem bei einer feierlichen Übergabe 
in der Pfarrkirche Edelschrott ab. 
Sie brachte es nach Kainach, wo das Licht, so wie jedes Jahr, 
beim Rüsthaus von der Bevölkerung jederzeit geholt werden 
kann.

Beim Nachtrodeln am Salzstiegl wurden alle ziemlich 
durchgeschüttelt und eingestaubt. Auch ein Wärmender Tee 
zwischendurch durfte nicht fehlen.

Im ersten Halbjahr waren Wissenstests und 
Leistungsbewerbe das vorherrschende Thema bei 
unserer Feuerwehrjugend. Im März absolvierten sie den 
Wissenstest in Bronze, Silber und Gold in Voitsberg. 
In den folgenden Monaten wurden in zahlreichen 
Übungen die Abläufe für den Leistungsbewerb trainiert 
und perfektioniert. Gemeinsam mit der Jugend der FF 
Edelschrott bildeten sie eine Kombinationsgruppe und traten 
bei den Bereichsbewerben Feldbach und Voitsberg und 
schlussendlich Anfang Juli beim Landesjugendbewerb in 
Pöllau an. 

Beim Bereichsbewerb in Kirchbach (Feldbach) erreichten sie 
den 4. Platz in Bronze Gäste
Bei unserem Bereichsbewerb in Edelschrott konnten sie über 
den Sieg in Bronze und den 3. Platz in Silber jubeln.
Beim Landesbewerb in Pöllau konnten sie ihre Leistung 
mit den sehr guten Plätzen 22 in Bronze und 9 in Silber 
bestätigen und die Abzeichen dafür sichern.
Die Abzeichen wurden beim Kainacher Dorffest offiziell an 
die Jugendlichen überreicht.
Auf diese Leistung sind wir in unserer Wehr sehr stolz 
und möchten uns hiermit bei unserer Jugend für den 
Einsatz bei den Bewerben und in die zeitaufwändige 
Vorbereitungsphase bedanken.
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Im August verbrachte unsere Feuerwehrjugend (zusammen 
mit der Jugend der FF Edelschrott) ein Wochenende am 
Gösselsdorfer See. 2 Tage voller Spaß und Abenteuer waren 
garantiert. 

Natürlich wurden auch zahlreich Übungen abgehalten, 
bei denen die Jugend auf den aktiven Feuerwehrdienst 
vorbereitet wird.

Zwischendurch gibt es aber auch statt einer Übung eine 
Kegelpartie oder Würstel grillen am Lagerfeuer.
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Erreichte Abzeichen und Ausbildungen der 
Feuerwehrjugend Kainach

Lisa Klement: Wissenstest in BRONZE Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen in BRONZE
Lucas Buchegger: Wissenstest in SILBER
Livia Raudner: Wissenstest in SILBER Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in SILBER
David Kolb: Wissenstest in GOLD, Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in SILBER und GOLD

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold wird 
auch die „Feuerwehrmatura“ genannt.
BI Hannes Raudner, Jugendbeauftragter

Freiwillige Feuerwehr Kainach

Komm auch DU zur Feuerwehr

Kontakt:	 HBI Wolfgang Scherz 0664/8286571
	 OBI Markus Klement 0664/1203921

Informationen auf www.ff-kainach.at
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Allgemeines 
Die Freiwillige Feuerwehr Afling darf sich über 
einen Mitgliederstand von 45 Kame-radinnen und 
Kameraden freuen. Diese unterteilen sich in 35 aktive 
Feuerwehrmitgliedern und 10 Reservisten.

In unserem Fuhrpark sind ein TLF-A 3000 Baujahr 2004, 
ein MTF-A Baujahr 2011 und ein LKW-A Baujahr 2014 
zu finden. In Summe leistete die Freiwillige Feuerwehr 
Afling von November 2024 bis Oktober 2025 6.809 
freiwillige Stunden für die Bevölkerung.

Einsätze
Von November 2024 bis Oktober 2025 hatte die Freiwillige 
Feuerwehr Afling 41 Einsätze mit 246 eingesetzten 
Mitgliedern und 447 Stunden.

Diese unterteilten sich in 5 Brandeinsätze und 36 
Technische Einsätze. Zu den technischen Einsätzen 
zählten Verkehrsunfälle, Wasserversorgung, Straßen- und 
Kanalreinigungen, etc.

Freiwillige Feuerwehr Afling
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Übungen und Ausbildungen
Die Übungsstunden belaufen sich von November 2024 bis 
Oktober 2025 auf 2.335 Stunden.

Durch die vielen Übungs- und Ausbildungsstunden, 
wie auch Kursteilnahmen an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule in Lebring konnten wir unser Wissen auf 
neuesten Stand bringen.
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Kurse an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule
Heißausbildung im BFV für Atemschutzgeräteträger
Anna Arbesleitner
Sebastian Arbesleitner
Marcus Murg
Julian Prettenthaler

Theoretische und Praktische Handhabung von 
Kettensägen

Sebastian Arbesleitner
Marcus Murg

Informationsveranstaltung für Kommandanten und 
Stellvertreter

Siegfried Arbesleitner

Rhetorik - Lehrgang

Siegfried Arbesleitner

Atemschutzgeräteträger - Lehrgang

Florian Binder
Funk-Grundlehrgang
Kilian Grabler
Christian Schlögl

Kommandantenprüfung

Florian Schirgi

Leistungsabzeichen
Sanitätsleistungsprüfung 1 – Bronze
Anna Arbesleitner
Sebastian Arbesleitner
Siegfried Arbesleitner
Florian Müller
Marcus Murg
Gerald Prettenthaler
Julia Prettenthaler

Wehr- und Wahlversammlung
Im März fand im GH „Zum Piberegg“ die Wehr-
und Wahlversammlung statt. Nach Abhaltung der 
Wehrversammlung wurde in der Wahlversammlung das 
neue Kom-mando gewählt. Zum Hauptbrandinspektor 
wurde Siegfried Arbesleitner und zu seinem Stellvertreter 
wurde Florian Schirgi gewählt. Im Namen des neuen 
Kom-mandos und der gesamten Mannschaft möchten 
wir uns bei Hauptbrandinspektor außer Dienst Wilfried 
Böhmer für seine Arbeit, sein Verantwortungsbewusstsein 
und seine Kameradschaft bedanken. Willi war acht Jahre 
Stellvertreter und zwölf Jahre Hauptbrandinspektor und 
trat aus gesundheitlichen Gründen zurück. Wir wünschen 
Dir lieber Willi alles Gute und vor allem viel Gesundheit 
für die Zukunft. Wir hoffen, Dich auch künftig bei unseren 
Aktivitäten begrüßen zu dürfen.
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Beförderungen
Beförderung HBI a.D.
Wilfried Böhmer

Beförderung zum HBI
Siegfried Arbesleitner

Beförderung zum OBI
Florian Schirgi

Angelobung zum Feuerwehrmann
Carina Prettenthaler

Ehrungen/Auszeichnungen
Verdienstzeichen ÖBFV 3. Stufe
Wilfried Böhmer

Katastropheneinsatzmedaille LFV 
Niederösterreich Hochwasser 2024
Sebastian Arbesleitner
Anton Eisner
Erwin Murg
Marcus Murg
Johann Prettenthaler
Johann Reicher

Katastrophenhilfe-Medaille Bronze
Gerhard Marcher
Gerhard Prettenthaler

Katastrophenhilfe-Medaille Silber
Erwin Murg
Johann Prettenthaler
Stefan Prettenthaler
Johann Reicher

Bewerterspange Gold 
Stefan Prettenthaler

Feuerwehrleistungsabzeichen – Steiermark 
Bronze
Florian Schirgi

Verdienstzeichen LFV 3. Stufe
Florian Schirgi

Medaille für 25-jährige Tätigkeit
Thomas Schmidt

Gemeinschaftsübung
Am 21. Juli organisierten wir beim Anwesen Pagger vlg. 
Spitzen eine Gemein-schaftsübung mit der Freiwilligen 
Stadtfeuerwehr Bärnbach und der Freiwilligen Feuerwehr 
Piber. 

Übungsannahme war ein Garagenbrand mit zwei 
vermissten Personen. Im Laufe des Einsatzes entfachte 
sich ein Wiesenflächenbrand. Insgesamt beteiligten sich 63 
Kameradinnen und Kameraden bei der Übung. Im Anschluss 
gab es eine Jause im Rüsthaus Afling.

Freiwillige Feuerwehr Afling
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Abschnittsübung
Am 8. September fand die Abschnittsübung des Abschnittes 
2 des Bereichsfeuer-wehrverbandes Voitsberg in unserem 
Löschgebiet statt. 

Übungsannahme war ein Wirtschaftsgebäudebrand mit 2 
vermissten Personen bei der Fam. Gallaun vlg. Harg. Beim 
Einsatz „verletzten“ sich zwei Atemschutzgeräte-träger 
und mussten ebenfalls gerettet werden. Die Zubringleitung 
musste von der Kainach bis zum Wirtschaftsgebäude mittels 
6 Tragkraftspritzen und einer Wegstre-cke von ca. 1.200 m 
und einem Höhenunterschied von rund 200 m hergestellt 
wer-den. Insgesamt nahmen rund 150 Kameradinnen und 
Kameraden teil. 

Als Ehrengäste konnten wir Herrn Bürgermeister 
Bernd Gratzer, Vizebürgermeister Harald Scherz, 
Bereichsfeuerwehrkommandantstellvertreter Brandrat 
Josef Pirstin-ger und Abschnittsbrandinspektor Bernd 
Haller begrüßen. Nach der Schlusskund-gebung vor dem 
Rüsthaus, gab es eine Jause.
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Abschlussübung
Dieses Jahr organisierten wir die Abschlussübung 
der Freiwilligen Feuerwehren Afling und Kainach. 
Übungsannahme war ein Waldbrand mit 2 vermissten 
Perso-nen im Bereich der Sunfixl Höhle. 
Bei der heurigen Abschlussübung war die Freiwillige 
Feuerwehr Afling mit 3 Fahr-zeugen und 19 Kameradinnen 
und Kameraden anwesend. Als Ehrengäste durften wir 
den Sicherheitsbeauftragten der Sunfixl Höhle Marhold 
Norbert, Bürgermeister Bernd Gratzer, Vizebürgermeister 
Harald Scherz, Bereichsfeuerwehrkommandant-stellvertreter 
Brandrat Josef Pirstinger und Ehrenabschnittsbrandinspektor 
Alfred Jauk begrüßen.

Veranstaltungen
Florianikirchgang

Am 1.Mai fand der traditionelle Florianikirchgang der 
Freiwilligen Feuerwehren Af-ling und Kainach gemeinsam 
mit der BMK Kainachtal statt. Gemeinsam feierten die 
Kameradinnen und Kameraden zu Ehren des Hl. Florian 
einen feierlichen Gottes-dienst. Im Anschluss an die Messe 
wurde mit der Gemeinde der Maibaum am Dorf-platz 
aufgestellt. Anschließend ging es für uns zum Mittagessen 
ins GH Blütl, wo wir den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Freiwillige Feuerwehr Afling
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2-Tages-Fest
Auch in diesem Jahr war unser 2 Tages Fest ein voller Erfolg. 
Am Samstag, sorgten „Die Weingartsberger“ für 
ausgelassene Stimmung beim Dämmerschoppen.
Am Sonntag, beim Frühschoppen unterhielten uns die „die 
Huafi`s“.

Wir möchten uns hiermit nochmals recht herzlich bei 
den vielen Besucherinnen und Besuchern bedanken.

Familiengrillfeier
Als kleines Dankeschön für den Einsatz bei unserem 2 
Tagesfest lud das Komman-do zu einer gemütlichen 
Familiengrillfeier ein - denn sie sind es, die uns das ganze 
Jahr über den Rücken freihalten und unterstützen.

Seniorenausflug
Dieses Jahr machten unsere Senioren mit dem 
Bereichsfeuerwehrverband Voits-berg einen Ausflug nach 
Stainz. Sie besuchten das Jagdmuseum, fuhren mit dem 
Flascherlzug und ließen den Tag gemütlich ausklingen.
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Hochzeiten
In diesem Jahr gab es gleich 2 Feuerwehr-Hochzeiten. Am 
12. Juli gab Gerhard Marcher seiner Verena das Ja-Wort 
und am 13. September traten Lena Arbesleitner und Marcus 
Murg vor den Traualtar. Wir wünschen den Brautpaaren 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

Ferienprogramm Gemeinde
Auch in diesem Jahr stand ein Tag im Zeichen der Kinder die 
das Ferienprogramm der Gemeinden Kainach und Bärnbach 
besuchten. Als besondere Attraktion wurde die Drehleiter 

des Bereichsfeuerwehrverbandes Voitsberg organisiert. 
Außerdem durfte jedes Kind einen Brand löschen! Zum 
Abschluss bekamen die Kinder noch eine Jause und kleine 
Geschenke.

Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Freiwillige Feuerwehr Afling
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Quereinsteiger
Christian Schlögl und Kilian Grabler entschieden sich im 
August Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Afling zu 
werden. Um in den Aktivstand zu treten absolvierten sie 
erfolgreich die Grundausbildung. 

Wir gratulieren Euch Beiden und freuen uns auf eine 
kameradschaftliche Zeit.

Friedenslicht 2024 – gemütliches Zusammenstehen
Das Friedenslicht wurde am 23.Dezember in Edelschrott 
abgeholt. Am Hl. Abend fand erstmals ein gemütliches 
Zusammenstehen beim Rüsthaus statt, dabei konnte das 
Friedenslicht abgeholt werden. 

Die Spenden gingen an eine Familie in der Gemeinde.

Erste-Hilfe-Kurs
Um im Einsatzfall bestens vorbereitet zu sein, wurde 
bei uns im Rüsthaus ein Erste-Hilfe-Kurs abgehalten. 18 
Kameradinnen und Kameraden konnten ihr Wissen ver-
tiefen und praktische Übungen absolvieren - denn schnelle 

und richtige Hilfe kann im Ernstfall Leben retten.

Die Freiwillige Feuerwehr Afling bedankt sich bei 
den Gemeinden Kainach und Bärnbach sowie bei der 
Bevölkerung des Oberen Kainachtals für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und erfolgrei-ches Jahr 2026!

Terminvorschau
Friedenslicht Aktion – das Friedenslicht kann am 
24.12.2025 im Rüsthaus Afling abgeholt werden. 
Von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr ist auch für Verpflegung 
gesorgt.

06.06.2026 und 07.06.2026 2-Tages-Fest der FF Afling

Die Freiwillige Feuerwehr lebt von 
Menschen wie DIR – Menschen, die nicht 
wegsehen!

Wir sind keine Profis im klassischen Sinne, sondern 
Bürgerinnen und Bürger aus allen Berufen und 
Altersgruppen, die sich gemeinsam für die Sicherheit unserer 
Gemeinde einsetzen. 

Auch du kannst dich einbringen: Wir bilden dich aus, 
bereiten dich auf Einsätze vor und nehmen dich in eine 
Kameradschaft auf, die zusammenhält – im Ernstfall und 
auch außerhalb des Einsatzes.

Hilf mit, unsere Feuerwehr für die Zukunft zu stärken, 
denn deine Zeit macht den Unterschied!

Kontakt:
HBI Siegfried Arbesleitner Tel.: 0676 71 08 684
OBI Florian Schirgi Tel.: 0664 88 67 85 72
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Eine Tennissaison 2025 voller Events und 
Action beim 1. FTC Kainach/Gallmannsegg 
geht zu Ende. 

Schon ab Mitte April konnten die 
Tennisplätze in Gallmannsegg in 
dieser Saison bespielt werden und 
diese Saison wurde dann am 
27. April 2025 auch offiziell 
mit dem Eröffnungsspieltag 
gestartet. Ab Mitte Mai bis 
Anfang Juli wurde dann 
wieder im Rahmen der 
Mannschaftsmeisterschaft des 
steirischen Tennisverbandes 
fleißig aufgeschlagen und um 
jeden Punkt gekämpft. Der FTC 
Kainach/Gallmannsegg ging mit 
5 Mannschaften in 3 verschiedenen 
Altersklassen an den Start und konnte 
auch heuer wieder beachtliche Erfolge feiern. 
Auch wenn dieses Jahr ein wenig das Spielglück fehlte.

Nach der Mannschaftsmeisterschaft wurden heuer auch 
wieder die internen Vereinsmeisterschaften im Einzel 

abgehalten. Die Tenniskrone konnte sich auch heuer wieder 
Markus Huber durch einen 2 Satz Sieg im Finale gegen 
Markus Pehsl sichern und seinen 3. Titel im 4. Jahr feiern. 

In dieser Saison wurden erstmals zwei weitere 
interne Turniere in abgestuften Spielklassen 

durchgeführt. Im 2. Bewerb setzte sich 
Michael Fraissler im Finale klar gegen 

Andreas Strafner durch. Den Sieg 
im 3. Turnier sicherte sich Martin 
Scherz in einem hart umkämpften 
Endspiel gegen Manfred Messner. 
Herzliche Gratulation an alle 
Titelträger.

Was passierte sonst noch beim 
FTC: 

Am 30.06.2025 fand wieder ein 
Tennistag mit der gesamten Volksschule 

Kainach statt bei dem den Kindern 
der Tennissport nähergebracht wurde. Am 

23.07.2025 veranstaltete der FTC im Rahmen des 
Ferienprogramms wieder ein Tenniscamp, bei dem mit den 
motivierten Kids fleißig trainiert wurde.

Der jährliche Vergleichskampf mit dem TC Knobelberg fand 

1. FTC Kainach-Gallmannsegg
Viel los am Tennisplatz!
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heuer auf der Anlage in Gallmannsegg statt. In umkämpften 
aber vor allem lustigen Matches gab es auch heuer wieder ein 
faires Unentschieden. An solchen Tagen gibt es Wichtigeres 
als den Sieg. Sport, Spaß und Freundschaft stehen hier im 
Mittelpunkt.

Auch beim Kainacher Dorffest am 23.08.2025 war der FTC 
wieder dabei und versorgte die Gäste mit heißer Pizza und 
kühlen Getränken.

Der FTC Kainach/Gallmannsegg war am 26. Oktober 2025 
wieder der Co-Veranstalter des Fitmarsch in Kainach. Hier 
wurde bei der Labestation am Tennisplatz noch einmal richtig 
gefeiert bevor dann die Freiluftsaison 2025 beendet wurde.
Aber nach der Saison ist vor der Saison und so wurden 

die Vorbereitungen für das Tennisjahr 2026 bereits 
gestartet, um den Mitgliedern wieder eine spannende und 
abwechslungsreiche Tennissaison 2026 bieten zu können. 
Apropos: Neue Mitglieder sind beim FTC immer herzlich 
willkommen!!!

Der 1. FTC Kainach/Gallmannsegg bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, bei der Gemeinde Kainach für die Subvention 
sowie für die gute Zusammenarbeit und bei allen Sponsoren: 
Reifen Dreyer, Lebzelterei Schmid, drive24, GRAWE Team 
Pehsl, MEGAFIT Bärnbach, Sport Tinnacher, OMYA.

Allen Kainacherinnen und Kainachern wünscht der 1. 
FTC Kainach/Gallmannsegg einen schönen Advent, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2026!

FOLLOW US ON

www.instagram.com/1.ftc_kainach_gallmannsegg
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Das Schuljahr 2024/25 war für die 
Volksschule Kainach ein ganz be-
sonderes Jahr. Viele sportliche 
Höhepunkte, spannende Ausflü-
ge, bewegende Momente und ge-
meinschaftliche Aktivitäten präg-
ten das Miteinander und ließen 
unsere Schulgemeinschaft noch 
enger zusammenwachsen. Mit 
großem Einsatz, Freude am Lernen 
und der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Eltern, Gemeinde und 
Sponsoren konnten wir unseren 
Kindern ein abwechslungsreiches 
und bereicherndes Schuljahr er-
möglichen.

Ein sportliches Jahr voller 
Premieren

Premiere im Mattenhandball
Am 28. November 2024 nahm die Volksschule Kainach 
erstmals an den Mattenhandball-Bezirksmeisterschaften in 
Bärnbach teil. Mit gleich zwei motivierten Mannschaften 
traten unsere Schüler:innen an. Schon zu Beginn war der 
Einsatz spürbar: mitreißende Spielzüge, spannende Tore und 
laute Anfeuerungsrufe der mitgereisten Eltern erfüllten die 
Sporthalle. Auch wenn nicht jedes Spiel gewonnen wurde, 
stand die Freude am gemeinsamen Erleben im Vordergrund. 
Die Premiere war ein voller Erfolg und machte Lust auf 
weitere Turniere. 

Schitage am Salzstiegl
Im Februar 2025 erlebten unsere Schüler:innen zwei 
wunderbare Tage im Schnee. Am 4. und 5. Februar fuhren 
wir zum Schigebiet Salzstiegl. Begleitet von ausgebildeten 
Schilehrern und engagierten Lehrer:innen wagten sich die 
Kinder auf die Pisten. Viele machten spürbare Fortschritte 
– vom ersten Stemmbogen bis zu mutigen Schwüngen im 
Tiefschnee. Ein großer Dank galt dem Elternverein, der die 
Buskosten übernahm, und Herrn Christian Hatzl von der 
Firma Green Grass, der mit einer großzügigen Spende von 
300 € unterstützte. Diese Hilfe machte die Schitage erst in 
diesem Umfang möglich.

Volksschule 
Kainach 

2024/2025
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Mountainbike-Meisterschaft in Lankowitz
Am 28. April 2025 traten drei Schüler der 3. Schulstufe bei 
der Mountainbike-Meisterschaft in Lankowitz an. Die Ner-
vosität vor dem Start war groß, doch schon nach den ersten 
Metern zeigten die Kinder beeindruckende Leistungen. Sie 
meisterten die anspruchsvolle Strecke mit Mut, Ausdauer 
und Teamgeist. Begleitet wurden sie von drei engagierten 
Müttern, die für Sicherheit und Motivation sorgten. Es war 
eine erfolgreiche Premiere, die allen Beteiligten noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Pinguin Cup – Schwimmen mit Begeiste-
rung
Am 6. Mai 2025 bewiesen unsere Schwimmer:innen der 
2. bis 4. Schulstufe in der Therme NOVA in Köflach ihr 
Können. Mit Energie und Freude stürzten sie sich in die Be-
werbe. Besonders beeindruckend war, wie sehr die Kinder 
einander anfeuerten – der Teamgeist war deutlich spürbar. 
Dank der Organisation und Begleitung durch Frau Rein-
precht und Frau Ganotz wurde der Tag zu einem gelunge-
nen Erlebnis.
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Bezirksfußballturnier – starke erste Teil-
nahme
Am 14. Juni 2025 nahm die Volksschule Kainach erstmals 
am großen Bezirksfußballturnier im Voitsberger Stadion teil. 
Zwei Mannschaften, gecoacht von Herrn Hösele und Herrn 
Riedl, kämpften mit Leidenschaft gegen die Hitze und starke 
Gegner. Mit Jubel, Toren und großem Einsatz erkämpften 
sich die Kinder den 9. Platz. Für viele war es das erste Mal, 
auf einem „echten“ Fußballfeld zu spielen – ein Erlebnis, das 
sie mit Stolz erfüllte.

Tenniscamp und Sportfest – Bewegung bis 
zum Schulschluss
Am 30. Juni 2025 nahmen die Kinder am Tenniscamp am 
Platz neben dem Gasthaus Sauer teil. Unter Anleitung von 
Klaus Gutschi und seinem Trainingspartner sammelten sie 
erste Erfahrungen mit Schläger und Ball. Zum Abschluss gab 
es zur Abkühlung ein wohlverdientes Eis – gesponsert von 
der Gemeinde, die auch die Taxifahrt übernahm. 
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Am 1. Juli 2025 folgte das große Sportfest. Gemeinsam mit 
den Crazy Cross Bikers meisterten die Kinder sechs ab-
wechslungsreiche Stationen – vom Geschicklichkeitsparcours 
am Rad bis zu Reaktionsspielen in der Turnhalle. Der Eltern-
verein stellte eine köstliche Jause bereit und belohnte die 
Kinder mit einem Eis. Jede Teilnehmerin und jeder Teilneh-
mer erhielt eine Urkunde, die den Einsatz würdigte.

Gemeinschaft, Feste und Feiern
Abschied unserer Direktorin
Ein besonders emotionaler Moment des Jahres war der 30. 
November 2024: Unsere langjährige Direktorin wurde in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Mit einem 
liebevoll gestalteten Programm berührten die Kinder ihr 
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Herz und brachten ihre Dankbarkeit zum Ausdruck. Bürger-
meister Bernd Gratzer, Elternverein, Kollegium sowie die 
gesamte Schulgemeinschaft feierten diesen besonderen Ab-
schied. Ihre offene Art, ihr pädagogisches Feingefühl und ihr 
Engagement hinterließen bleibende Spuren. 

Faschingstreiben mit buntem Umzug
Am 11. Februar 2025 verwandelte sich unsere Schule in 
ein Farbenmeer aus Kostümen. In den Klassen wurde ge-
spielt, getanzt und gelacht. Anschließend zog die gesamte 
Schulgemeinschaft durch Kainach. Am Dorfplatz warteten 
Krapfen und Getränke, bereitgestellt vom Elternverein, und 
kleine Geschenke der Familie Gines. Die Kinderaugen strahl-
ten – ein Fasching, der allen Freude bereitete.

Benefizlauf „Kinder laufen für Kinder“
Am 13. Juni 2025 liefen unsere Schüler:innen für einen 
guten Zweck. Runde um Runde sammelten sie Spenden 
für die CliniClowns Österreich und erzielten über 1.700 €. 
Familien, Freunde und Bürgermeister Bernd Gratzer feuerten 
sie begeistert an – letzterer lief sogar selbst einige Runden 
mit. Die Sparkasse Voitsberg-Köflach überraschte die Kinder 
mit Goodie Bags. Dieser Tag zeigte eindrucksvoll, wie schon 
die Jüngsten mit großem Herzen helfen konnten.

42

Schule



Lernen außerhalb des Klassenzim-
mers

Polizei hautnah erleben
Die 3. Schulstufe besuchte am 12. März 2025 die Polizei-
inspektion Voitsberg. Fingerabdrücke, Alkoholtest und die 
Besichtigung einer Zelle sorgten für Staunen. Gleichzeitig 
erfuhren die Kinder viel über Verkehrssicherheit und den 
Alltag von Polizist:innen – eine lehrreiche Exkursion mit 
nachhaltigem Eindruck.

Selbstbehauptungskurs für alle Klassen
Im März 2025 fand der dritte und letzte Teil des Selbstbe-
hauptungskurses statt. Mit praxisnahen Übungen lernten 
die Kinder, wie sie sich in gefährlichen Situationen verhalten 
sollten. Herr Markus Schimpl von closeprotection leitete 
den Kurs mit viel Erfahrung und Einfühlungsvermögen. Die 
Raiffeisenbank Lipizzanerheimat und der Elternverein unter-
stützten finanziell – ein wertvoller Beitrag zur Sicherheit 
unserer Kinder.
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Frühjahrsputz und Petergstammwanderung
Am 8. April beteiligten sich die Schüler:innen gemeinsam 
mit der Berg- und Naturwacht an der Aktion „Saubere 
Gemeinde“ und sammelten Müll in Kainach. Zwei Wochen 
später, am 22. April, folgte die traditionelle Petergstamm-
wanderung. Gemeinsam mit Eltern, Angehörigen und der 
Berg- und Naturwacht erlebten alle einen abwechslungs-
reichen Tag in der Natur – mit Gemeinschaftsgefühl, kleinen 
Abenteuern und vielen fröhlichen Gesprächen. 

Grazaktion und Bezirksrundfahrt
Die 4. Schulstufe erkundete am 15. Mai 2025 Graz und 
lernte die Landeshauptstadt von einer ganz neuen Seite 
kennen. Höhepunkt war das wohlverdiente Eis am Haupt-
platz. Fünf Tage später startete die 3. Schulstufe zu einer Be-
zirksrundfahrt und entdeckte bedeutende Orte in Voitsberg. 
Mit Hilfe von iPads festigten die Kinder ihr Wissen spiele-
risch in einem Quiz – ein Beispiel für modernes, praxisnahes 
Lernen.

Musik und Natur hautnah erleben
Am 2. Juni 2025 verwandelte die Musikschule Bärnbach 
unsere Schule in eine Klangbühne. Die Kinder lauschten 
Instrumenten und durften sie selbst ausprobieren – vielleicht 
ein Start für neue musikalische Talente. Am Folgetag, dem 

44

Schule



3. Juni, besuchte die 2. Schulstufe die Gärtnerei Zwanzger. 
Kräuter wurden gerochen, gekostet und Pflanzen hautnah 
entdeckt – ein Erlebnis für alle Sinne.

Spannender Workshop zur Biodiversität  
in Piber
Am 27. Juni machte sich die gesamte Volksschule Kainach 
auf den Weg nach Piber, um an einem besonderen Work-
shop zum Thema Biodiversität teilzunehmen. Initiiert wurde 
dieser von Klaus Noiges und Herbert Buchgraber – eine Ein-
ladung, der wir sehr gerne folgten.

Die Kinder waren mit großem Eifer dabei, stellten viele 
Fragen und lernten dabei Spannendes über die Vielfalt der 
Natur. Neben dem informativen Teil kamen Spiel und Spaß 
nicht zu kurz – die Freude und Begeisterung der Schüler*in-
nen waren überall spürbar.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Initiatoren nicht nur für 
die Durchführung, sondern auch für die Jause sowie die 
Übernahme der Transportkosten. So wurde der Ausflug zu 
einem rundum gelungenen Erlebnis, das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Sicherheit und Engagement
Im März 2025 nahmen Lehrer:innen unserer Schule an 
einem Erste-Hilfe-Auffrischungskurs teil. Damit stellten wir 
sicher, dass unser Kollegium jederzeit in Notfällen hand-
lungsfähig blieb – ein wichtiger Beitrag zu einer sicheren 
Lernumgebung.

Dank der Unterstützung vieler Sponsoren, Vereine und der 
Gemeinde konnten wir zahlreiche Projekte verwirklichen. 
Ob durch finanzielle Hilfe, Organisation oder ehrenamtliches 
Engagement – nur gemeinsam waren diese Erlebnisse mög-
lich. Dafür sagen wir von Herzen Danke! 
Das Schuljahr 2024/25 war ein Jahr voller Freude, Lernen 
und Gemeinschaft. Unsere Kinder sammelten sportliche 
Erfolge, spannende Erfahrungen außerhalb des Klassenzim-
mers und wichtige Werte wie Zusammenhalt, Hilfsbereit-
schaft und Verantwortung.

Wir blicken mit Dankbarkeit auf diese Zeit zurück und 
freuen uns auf ein neues Schuljahr mit vielen weiteren 
Momenten, die uns als Schulgemeinschaft bereichern 
werden.
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Musikschule Bärnbach – Zweigstelle Kainach
Die Musikschule Bärnbach-Kainach freut sich, auch im Schuljahr 2025/26 zahlreiche musikbegeisterte Kinder aus Kainach unterrich-

ten zu dürfen. Aktuell nehmen 51 Schüler:innen am Unterricht der Zweigstelle Kainach teil und erlernen vielfältige Instrumente und 

musikalische Fertigkeiten. Die Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, eine große Anzahl von Instrumenten zu erlernen. 

Darüber hinaus gibt es seit diesem Schuljahr das Angebot für die Jüngsten, die „Musikalische Früherziehung“ direkt in Kainach, im 

Turnsaal der Volksschule zu besuchen.

MDir. MMag. Dr. Wolfgang Jud 
Telefon:	 0676 / 84 61 55 261

E-Mail:	 musikschule@baernbach.at 

Homepage:	 www.musikschule-baernbach.at 

Die Stadtgemeinde Bärnbach bietet eine sozial gestaffelte Ermäßigung für Musikschüler:innen an. Antragsformulare für die Ermäßi-

gung sind in der Musikschule erhältlich oder online unter www.musikschule-baernbach.at verfügbar.

Im Schuljahr 2025/26 nehmen derzeit 51 Kinder Kinder aus Kainach am Musikunterricht teil und lernen folgende Instrumente:

Blockflöte 4 // Querflöte 10 // Trompete 2 // Horn 1 // Schlagzeug 2 // Gitarre 1 

E-Gitarre 1 // Klavier 2 // Saxophon 1 // Gesang 3 // Hackbrett 5 // 

Steirische Harmonika 9 // Kontrabass 1 // Musikalische Früherziehung 9

Aktivitäten und Auftritte
Im vergangenen Schuljahr fand am 16. Juni 2025 die Vorspielstunde im Turnsaal der Volksschule Kainach statt. Ein gemeinsames 

Abschlusskonzert aller Musikschüler:innen wurde in der letzten Schulwoche in der Sporthalle Bärnbach abgehalten.

Die Musikschüler:innen aus Kainach bereicherten zudem das Wunschkonzert, den Adventmarkt sowie drei Muttertagsfeiern in der 

Gemeinde mit ihren musikalischen Darbietungen.

Ausblick Die nächste Schlussvorspielstunde ist für den 15. Juni 2026 im Turnsaal der Volksschule Kainach geplant.

Vom 6. bis 8. Februar 2026 findet der Bezirkswettbewerb „Con brio“ statt, bei dem junge Talente aus der Region ihr Kön-

nen unter Beweis stellen können. Das anschließende Preisträgerkonzert wird am 10. Februar 2026 in den Stadtsälen Voitsberg 

veranstaltet.

Schulkostenbeitrag für ordentliche Schüler Schuljahr 2025/26

Im Hauptfachunterricht	 € 575,00
Erwachsene		  € 1.110,00
Musikalische Früherziehung	 € 284,00

Schülerinnen bei der Vorspieldtunde der Musikschule Musikschülerinnen bei der Muttertagsfeier

Wir freuen uns auf ein weiteres musikalisch erfolgreiches Schuljahr und 

laden alle Interessierten herzlich ein, sich über das umfangreiche 

Angebot der Musikschule Bärnbach zu informieren.
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Dem Bürgermeister Bernd Gratzer, sowie 
Vizebgm. Harald Scherz mit dem gesamten 
Team vom Gemeinderat Kainach, möchten wir 
danken  für die großzügige Subvention, und 
somit großen Unterstützung unseres Vereins.

Unser Vereinsjahr begingen wir am Donnerstag den 
16. Jänner 2025  mit den 14 tägigen Kartenspielterminen 
in diversen GH: wie GH Schmid,  GH Bojer, GH Sauer, GH 
Eckwirt,  GH Blütl, GH Hlg. Wasser, GH Müller und beim 
Kühberger. Mit durchschnittlicher Teilnehmerzahl 20-34 
Personen.

Wir danken im Namen aller mitwirkenden Mitgliedern vom 
PV Kainach für die herzliche Aufnahme und gute Bewirtung.

Am Faschingsdienstag 4.3. 2025 trafen wir uns verkleidet 
zu einem lustigen Faschingsgschnas im GH Schmid/Kainach. 

Die Wirtin Ulrike Schmid bewirtete die Pensionisten eben-
falls verkleidet. Bei Krapfen und Musik verbrachten diese 
gemütliche Stunden. Herzlichen Dank für Ihr Engagement.

Am Donnerstag 20.3.2025 um 16.00 war der  Dianachmit-
tag von Obmann Bruno Schwab mit Dias  über das Wachs-
tum von Kainach und rund um Kainach.

Am Dienstag 1.4.2025 war das 1. Preisschnapsen 2025  
im GH Blütl angesagt:  42 Teilnehmer

1. Platz - Schlatzer Leni, Raudner Robert
2. Platz - Ganotz Christl, Scherz Gerlinde
3. Platz - Marcher Elfi, Leitner Flora 
4. Platz - Dreyer Ernst, BrücklerKarl

Herzlichen Dank an unsere Spender und Sponsoren  für die 

Preise die wir von BGM. Bernd Gratzer, Vizebgm. Harald 

Scherz,  Kaufhaus Kobetitsch, Lebzelterei Schmid, Fa. Grei-

singer, Raika Bärnbach, Autobedarf Kastner, Auto Jumper 

Inh. Egon Ganotz, Gh Bojer, GH Sauer, Fa. SHT erhielten.

Am Sonntag 4.5.2025 war das „Frühlings- , Muttertags- 
Vatertagsfest“

Musik : Gudrun Murg  mit dem „ Kunterbunten Pensionis-
tenchor“  mit Gedichten geschmückt von Raudner Luise, 
Norbert Noiges und Bruno Schwab vorgetragen. Ehrengast 
Bgm Bernd Gratzer gab uns die Ehre das Fest mitzufeiern.
Die Familie Arbesleitner spielten am restlichen Nachmittag 
etliche Gustostückerl. Wir danken für die gute Unterhaltung.
Dank auch an unser Wirtshaus Bojer für die ausgezeichnete 
Bewirtung und bestes Essen.

Vom Verein bekamen wir nicht nur das Essen mit 1 Getränk, 
sondern auch 1 Kipferl und Häferlkaffee bezahlt.
Zahlreiche Mitglieder konnten wir zu runden Geburtstagen 
gratulieren.

Ab April starteten wir mit unserem 
AUSFLUGSPROGRAMM:

An unseren Ausflügen konnten und können auch Nicht-
mitglieder gerne teilnehmen. Es gab immer wieder kleinere 
Zuschüsse vom Pensionistenverein für die Mitfahrenden bei 
manchen Ausflügen.

Ausflüge 2025 Ganztags und Halbstagesausflüge 
Am Montag 7.4.2025 war unser 1. Halbtagesausflug zur 
Mülltrennexkursion bei „Graz Holding“
im Rahmen einer spannenden Exkursion zur Graz Holding 
erhielten wir einen Einblick in die richtige Mülltrennung und 
Abfallwirtschaft. Besonders beeindruckend war die Besichti-
gung der modernen Entsorgungsanlagen, wo hautnah erlebt 
werden konnte, wie die Abfälle verarbeitet werden.

BGM Bernd Gratzer begleitete uns, er sponserte pro Teilneh-
mer € 10,--, Danke für die extra Unterstützung.

Am Mittwoch den 14.5.2025
führte uns der 2. Halbtagesausflug auf die Weinebene 
zum Wandern und Spazieren, einige begingen einen ent-
spannten Spaziergang oder  andere eben eine ausgedehnte 
Wanderung. Auf der Weinebene warteten sehr gut markier-
te Wege rund um traumhafte Panoramen. Für die Stärkung 
war die Möglichkeit der Einkehr beim GH Weinofenblick.

Pensionisten Verein Kainach
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Den Grundsätzen der Katholischen Frauen-
bewegung entsprechend haben wir uns auch 
heuer bemüht, sozial tätig zu sein. Daher war 
es für uns wichtig, einige Familien zu unter-
stützen. Des weiteren haben wir stapelbare 
Tische und Stühle für den Pfarrhof angeschafft. 
Diese kommen der gesamten Pfarrbevölkerung 
zugute und können bei diversen Veranstal-
tungen und dem Pfarrcafe im sogenannten 

„Bischofszimmer“ verwendet werden.

In der Fastenzeit schmücken wir in unserer Gegend die Mar-
terl und Wegkreuze. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für die liebevolle Gestaltung.

Ein fixer Termin in unserem Jahresablauf ist der „Suppen-
sonntag“ am Palmsonntag. Dazu haben wir auch heuer 
nach der Hl. Messe in den Pfarrhof zum Suppenessen ge-
laden. Verteilt im nahezu ganzen Pfarrhof konnten viele Be-
sucher köstliche Suppen mit verschiedenen Suppeneinlagen 
genießen. An unseren Ostermarktständen gab es selbst-
gebackenes Osterbrot, auch Ostereier und verschiedene 
Suppeneinlagen konnten erworben werden.  
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Die heurige Maiausfahrt hat uns zum Hl. Wasser geführt, 
wo wir durch eine tolle Kirchenführung von Frau Dorli 
Kampl wieder einiges dazugelernt haben. Im Anschluss ver-
brachten wir im Gasthaus Sauer einen gemütlichen Nach-
mittag bei einer Jause sowie bei Kaffee und Kuchen.
Einer unserer Höhepunkte war auch im heurigen Jahr die 
Kräuterweihe am 15. August. Diese fand auch heuer wieder 
bei der Augustinikapelle beim Hl. Wasser statt. Die zahl-
reichen Besucher konnten wieder gegen eine freiwillige 
Spende die geweihten Kräuterbüscherl, welche von den 
Frauen der KFB Kainach gebunden wurden, erwerben. Der 
Erlös kommt der Erhaltung der Wallfahrtskirche zugute. 

Wie alle Jahre haben wir auch beim traditionellen Advent-
markt teilgenommen, wo wir auch im heurigen Jahr wieder 
aktiv sein wollen. Unsere selbst gebackenen Kekse finden 
immer reißenden Absatz, dazu verwöhnen wir die Besucher 

mit heißen Leberkässemmeln und Glühwein.

Den Abschluss im Jahreslauf bildet die „Roratemesse“ am 8. 
Dezember in unserer Pfarrkirche. Wir gedenken der verstor-
benen Frauen und Mütter, im Anschluss an die Messfeier 
wird zum Frühstück in den Pfarrhof geladen. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Frauen und Männern, 
die die KFB im Laufe des Jahres mit Rat und Tat unterstützt 
haben. 

Stellvertretend für die KFB Kainach wünsche ich allen 
Bewohnern der Pfarre ein ruhiges, besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise eurer Lieben  und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr. Obfrau Maria Murgg
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Am Donnerstag den  12.6.2025
Am 1. Ganztagesausflug erlebten wir einen Spaziergang 
mit Obmann Schwab Bruno durch den malerischen Ort 
Pöllau. Nach dem Mittagessen bestaunten wir die beein-
druckende Kirche  Pöllauberg. Bei der Führung tauchten wir 
in die Geschichte ein und genossen die einzigartige Archi-
tektur.

Am Dienstag den 15.7.2025
Beim 2. Ganztagesausflug ging es mit dem Bus von Schlat-
zer Reisen ins wunderschöne Salzkammergut, entlang der 
Loser Panoramastraße bis auf 1.600 Meter Seehöhe. 
Unterwegs genossen wir atemberaubende Ausblicke in 
die Bergwelt. Nach der Wanderung am Loser wartete eine 
wohlverdiente Stärkung

Am Mittwoch den 20.8.2025
Beim 3. Halbtagesausflug tauchten wir in das Leben und 
Wirken von Erzherzog Johann in der beeindruckenden 
Ausstellung im Schloss Stainz ein. Entdeckten seine Visio-
nen für die Steiermark, seine Leidenschaft für Fortschritt und 
seine enge Verbindung zur Regierung. Den Tag ließen wir in 
der Buschenschank Voitl ausklingen.

Am Samstag den 23.8.2025 ab 14 h- Dorffest in Kainach 
Es bruzzelte uns der liebe „NATZ“- Ignaz Supper mit der 

Maria Pignitter leckere Bratwürste. Einige unserer fleißigen 
Helferlein`s (unsere Steffi Schwab und Luise Raudner) hatten 
uns  Weinstrauben gebacken. Ein riesengroßes Dankeschön 
sei an dieser Stelle an alle Mithelfenden vor und im stillen 
Hintergrund tatkräftigen Mitgliedern/Heinzelmännchen 
vermerkt.

Am Dienstag den 2.9.2025 hatten wir unser 2. Preis-
schnapsen - 4 er Schnapsen beim GH Blütl –  Bürgermeister 
Bernd Gratzer gratulierte den Gewinnern:

1.	Platz -  Messner Gerhard, Kienzl Hermi
2.	Platz -  Murg Gudrun, Neukam Frieda
3.	Platz -  Scherz Gerti, Ganotz Edi
4.	Platz -  Schwab Bruno, Kolb Johann

Wie schon beim 1. Termin rundeten 3 Jolly Spieler die Teil-
nehmergruppe ab, auch diese erhielten Mitmachpreise.
Preise gespendet von Bgm. Bernd Gratzer, Vizebgm. Harald. 
Scherz, GH Bojer, GH Blütl- Fam. Simonlehner, Auto Jumper, 
Raika Bärnbach, Fa. Milchring – Hr. Dohr, Hr. Messner, Leb-
zelterei Schmid

Am Donnerstag den 11.9.2025 - Wandertag beim KÜH-
BERGER bei Sonnenschein wanderten einige Pensionisten 
über die Schörf`nhütte die Lange, andere die kurze Wander-
strecke vom Gurzgruber zum Kühberger, oder frei gewählte 
Strecken ab. Einige blieben Vorort beim Kühberger Karten 
spielen- so kam jeder auf seine Kosten.

Am Sonntag den 14.9.2025-Sonntag den 5.10.2025 
–fand für 3 Wochen die von unserem Obmann Bruno 
Schwab liebevoll gesammelte und gestaltete Fotoausstel-
lung im Pfarrsaal  (Stadl) statt. 140 Jahre Kainach –konnten 
anhand von Bildern nachvollzogen werden. Auch  Bücher 
(Chronik) konnten günstig erworben werden. Der Ertrag des 
Bücherverkaufes  ging an die Gemeinde Kainach. 
Hohe Besucherzahl, der Dank gebührt dem lieben Bruno, 
der die Werbetrommel gerührt hat, sowie seiner vielen 
Helferleins, die sich zur Verfügung stellten, um diese Aus-
stellung, durchgehend für Besucher offen zu halten, nötig 
war. An Bruno der diese unermüdliche Vorarbeit und Arbeit 
geleistet hat- noch einmal recht herzlichen Dank, der Rein-
erlös floss zur Gänze in den Verein. DANKE- die Eindrücke 
dazu werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Am Dienstag den  7.10.2025- 3.Ganztagesausflug -- 
Parlament Besichtigung in Wien.
Wir erlebten eine spannende Führung durch das Parlament 
in Wien, erhielten Eindrücke in die Geschichte und Arbeits-
weise des österreichischen Nationalrats und Bundesrats. 
Nach der Besichtigung genossen wir ein Mittagessen. Bei 
der kleinen Stadtrundfahrt aßen wir zum Abschluß  ein Eis.

50

Vereine



Am 1. Adventsonntag den 30.11.2025 fand der Advent-
markt in Kainach statt u. wir hatten auch einen Stand mit 
Glühwein, Kakao, selbstgebackenen Strauben, Buchteln, 
Nuß- und Mohnschnecken– danke den fleißigen Bäcke-
rinnen u. Mitwirkenden. Besonderen Dank an unsere Elfi 
Marcher.

Wir bedanken uns bei der lieben Dreier Trude für die Häferl-
spende zum Adventmarkt.

WEIHNACHTSFEIER -am Sonntag den 7.12.2025 12.00 
Uhr- begingen wir die Weihnachtsfeier nach einem gemein-
samen eingenommenen Mittagessen beim GH Bojer mit 
„kunterbunten Pensionistenchor“, Harmonikabegleitung 
von Gudrun Murg, Gitarre: Peter Hohl, Bass: Ernst Scherz, 
sowie Gedichte und „kleine Geschichterl“ vorgetragen von 
Raudner Luise, Norbert Noiges, Bruno Schwab, Roswitha 
Murg.

Zum Mittagessen  waren 2 Getränke vom Verein frei, es gab 
auch noch selbstgemachte Mehlspeispackerl für jeden Teil-
nehmer, ein Herzliches Dankeschön an die Bäckerinnen.
Anschließend Musik vom „Gschmurgrabentrio“ Peter Hohl, 
Ernst Schlack,  Hubert Murg mit Ernst Scherz als Begleitung 
am Bass verschönten unsere Feier.

Unser Gesang des  „ kunterbunten Pensionistenchores“ 
erfreute nicht nur die Anwesenden Mitglieder bei der Weih-
nachtsfeier, sondern wie bereits im Vorjahr -so manches 
Herz eines ehemaligen Mitglieds und Insassen der Pflege-
heime: Bezirkspflegeheim Voitsberg und im Compass am 
Vorum.

Wenn Interesse an einer Mitgliedschaft besteht, melden 
Sie sich bitte beim Obmann Bruno Schwab 
Tel.: 0660 4852900 oder einem Vorstandsmitglied, so wie 
Subkassieren, wir haben noch Platz und würden uns sehr 
über Zuwachs freuen. Jahresmitgliedsbeitrag ist €22,00
Leider wurde  auch ein langjähriges treues Mitglied zu Gott 
berufen: - wir gedenken an Berta Kettner - die sich bei 
Pensionistenfeiern mit Ihren selbstgeschriebenen Gedichten 
engagierte und viele Stunden beim Chor mit uns verweilte. 

Wir wünschen allen Mitgliedern des Kainacher Pensio-
nistenvereins sowie allen Gönnern und der gesamten 
Bevölkerung Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr mit 
viel Gesundheit und schöne Stunden im Jahr 2026

Obmann: Bruno Schwab u. Schriftführer Stellvertreter: 
Christine Greinn
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Heuer konnte die Wassergenossenschaft Kainach neue 
Mitglieder begrüßen, die im Rahmen der Wassergemein-
schaft Hemmerberg unserer Genossenschaft beigetreten 
sind. Hierfür wurde eine Zubringerleitung von 300 Metern 
bis zum Pumpbassin der Wassergemeinschaft errichtet. Ein 
herzliches Dankschön in diesem Rahmen auch den be-
troffenen Besitzern, die uns das Graben auf Ihrem Grund 
ermöglicht haben. 

Ausbesserungen bzw. eine Verbesserung im Quellenein-
zugsgebiet um die Wasserschüttung zu erhöhen wurden 

heuer auch im Bereich der Schlossergrabenquelle 1 durch-
geführt, sowie ein Erschließungsweg zum Zwischenbassin 
Simonlehner-Blütl fertiggestellt. Es war bisher nicht möglich 
mit einem Fahrzeug zum Bassin zu kommen. Alles, auch 
schwere Teile musste zu Fuß transportiert werden.
Im Bereich Oswaldgraben-Bärnthaler konnte eine Leitung 
Richtung Gallmannsegg neu verlegt werden, die den Bereich 
nun besser versorgt.

Auch Rohrbrüche mussten heuer wieder lokalisiert und 
repariert werden. Die beiden größten waren im Bereich 
Schacht Burgstaller sowie zwischen Spar-Markt Kobetitsch 
und Heizhaus. Durch die baulichen Veränderungen am 
Feuerwehrhaus musste der Hydrant um 40 Meter versetzt 
werden, im Zuge dieser Versetzung wurde auch die Leitung 
entsprechend angepasst.

Auch die Reparatur von Zäunen bei Schutzzonen, das 
Mähen der Bereiche um die Quellen und Bassins, periodi-
sche Quellmessungen und Überprüfungen sowie Leitungs-
einweisungen gehören zum Jahreslauf. 
Sehr viel Arbeit hatte auch unsere Frau Kassier. Wir haben 
bei der Vorschreibung bzw. der Bezahlung dieser durch 
unsere Mitglieder zum größten Teil ein gute Zahlungsmoral. 
Es sind aber auch heuer wieder Einige welche immer wieder, 
auch mittels Mahnungen, zur Zahlung erinnert werden 
müssen.

Zur Erinnerung: Es besteht die Möglichkeit einen Einzugs-
auftrag abzuschließen. Bitte wenden Sie sich diesbezüglich 
an unsere Frau Kassier.

Wassergenossenschaft Kainach
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Um eine bessere Verständigung der Mitglieder zu ermög-
lichen, bitten wir um E-Mail-Adressen. Wenn Sie Mitglied 
bei der Wassergenossenschaft Kainach sind und mit der 
Speicherung einverstanden sind, senden Sie uns Ihre E-
Mail-Adresse mit Namen und Wohnsitzadresse an office@
wg-kainach.at. Diese Angabe ist für eine passende Zuord-
nung notwendig. Alle Wasserprobenentnahmen, die von der 
Holding Graz genommen wurden, waren in Ordnung. Die 
Ergebnisse können Sie auf unserer Homepage www.wg-kai-
nach.at nachsehen. Die Wasserhärte bewegt sich zwischen 
7 und 8 Härtegraden.

Der Ausschuss für die Jahre 2023 – 2026 
besteht aus folgenden Mitgliedern:

Ausschuss
Schwab Alfred, Scherz Stefan

Tippler Marianne, Gratzer Bernd

Raudner Emmerich, Schwab Bruno

Schweighart Egon, Steirer Stefan 

Ulz Johannes

Ersatzmitglieder
Burgstaller Franz jun., Klingenschmid Bernd
Kompass Erich, Köppel Anton
Marcher Johann, Murgg Johann
Ofner Andreas, Orel Michael
Scherz Johann jun.

Anzuwenden bei Rohrbrüchen und sonstigen 

Ereignissen die die Wasserversorgung im

Gebiet der WG Kainach betreffen.

Verständigungsliste:

Obmann: Ing. Schwab Alfred
Mobil: 0676/7261511
8573 Kainach 59

Obmann Stv. u. Wassermeister: Scherz Stefan 
Mobil: 0676/6608879, Kainach 155

Obmann Stv. u. Wassermeister: Ulz Johannes
Tel.: 0664/2490593, Kainach 119
Gemeindeamt Kainach: Tel.: 03148/236, Kainach 19

Wasserwart: 
	• Schweighart Egon  
Mobil: 0664/6373139 , Kainach 94 
	• Ofner Andreas 
Mobil: 0650/3950942
	• Schwab Bruno Tel.: 03148/673 
Mobil:0660/4852900, 8573 Kainach 59

Betreuer:

Marcher Erwin 

Tel.: 03148/7112, Mobil: 0676/7973790, 
Kainach 87

Absperrschieber Betreuer:

Dorfgebiet Kainach - Feuerwehr Werkhaus

Hiebler Reinhard, Mobil: 0664/2785483

Günther – Pongritz / Bärnthaler:

Marcher Erwin Tel.: 0676/7625454

Oswaldgraben

Burgstaller Franz, Mobil: 0660/4347480

Gallmannsegg:

Neukam August, Mobil: 0676/4878786

Kohlschwarz Hemmerberg:

Marcher Johann Tel.: 0650/2322855

 Sonstige Ansprechstellen:

FF Kainach Tel.: 03148/7330, Kainach 156 
Gemeindeamt Kainach Tel.: 03148/236

Ausschussmitglieder:

Raudner Emmerich Mobil: 0664/1205759, Kainach 51 a
Murgg Johann Mobil: 0664/73444140, Hadergasse 2

Trinkwasseruntersuchung:

Die Untersuchungsergebnisse finden sie auf unserer 
Homepage www.wg-kainach.at

E-Mail Adresse der WG Kainach:

office@wg-kainach.at

Melden Sie Sich bei uns wenn Sie ein Bauvorhaben haben. 
Wir überprüfen ob Wasserleitungen betroffen sind und 
helfen Ihnen dann.

Wenn Sie ohne Verständigung Wasserleitungen 
unserer Anlage beschädigen, kann dies sehr große 
Unannehmlichkeiten und finanzielle Belastungen 
für Sie bedeuten.

Kontakt: Tel.: 03148/673
Mobil: 0676/7261511

NOTFALLPLAN

WICHTIG!
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Pensionistenverband Kohlschwarz
An der Kirchenfahrt am 27.3 nach St. Oswald Planken-
wart nahmen zahlreiche Mitglider teil. Beim Buschenschank 
Ponigl ließen wir den Nachmittag ausklinge. 

Am 11.4 war das Bezirksstockturnier 2025 in Rosental. 
Die Pv Kohlschwarz Schützen belegten den 1 Platz.

Der Muttertags Ausflug ging zur Berghofer Mühle in Füh-
rung nach einem Mittagessen gab es eine Führung durch 
die Mühle. 

Am 28.6 ging es zum Almrauschblütenfest auf der 
Reiteralm. Schlatzer brachte uns sicher zur Berghütte. Bei 
toller Stimmung mit den Geschwistern Schaf war es ein ge-
lungener Tag.

Am 2.8 nahm der Pv am Kainacher Dorffest teil. Unsere 
Obfrau Kraus u. ihr Gatte Johann arbeiteten fleißig beim 
Vereinsstand.

Von 1.bis 4. organisierte Frau Kraus mit Schwätzer  
Reisen den Ausflug ins Salzkammergut u. Chiemsee.

Tag 1	 Altausseer-See und Umgebung 
Tag 2		 Schifffahrt am Chiemsee zum Herrenchiemseeschloss  
	 mit Führung durch das Anwesen.
Tag 3 	 Berchtesgartnerland und Königssee mit Stadtfühung  
	 durch Berchtesgarten und Verkostung  in der Enzian 
	 brennerei Grassl.
Tag 4 	 Bad Ischl mit Kaiserbahn durch die Stadt, dann 
	 traten wir die Heimreise an.

11.10. Herbstfest beim Café Markus Kern in Afling. Ob-
frau Kraus dankt allen die geholfen haben.

14.10. Abflussfahrt ins Heizwerk Köflach mit Führung 
durch Pellets Werk und anschließend zum Buschenschank 
Haas.
21.12 nach dem Gottesdienst um 8:45 in der Kirche Kai-
nach treffen wir uns um 10 Uhr im Gasthaus Piberegg zur 
gemütlichen Weihnachtsfeier.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und ein frohes und gesundes neues Jahr.
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Im Kalenderjahr 2025 war die Ortsgruppe des 
Steirischen Jagdschutzvereines “Oberes Kainachtal“ 
auch wieder sehr aktiv. Begonnen haben wir das Jahr 
mit unserem traditionellen Zimmergewehrschießen beim 
Dorfwirt Bojer in Kainach und am 26.01.2025 haben wir 
unsere Jahresversammlung nach Einladung durch den 
Obmann abgehalten.

Nach der Begrüßung der Gäste (Zweigvereinsobmann Klaus 
Schlagin und Bürgermeister der Gemeinde Kainach Bernd 
Gratzer) sowie aller anwesenden Mitglieder wurde eine 
Gedenkminute für die seit der letzten Sitzung verstorbenen 
Mitglieder Ing. Emil HILBEL und Gerhard HOJAS 
abgehalten.
Es folgten die Berichte des Obmannes, des Kassiers 
und des Schießwartes über den abgehaltenen 
Zimmergewehrbewerb. Danach stellte der Kassaprüfer Egon 
Schweighart den Antrag auf Entlastung des Vorstandes für 
das abgelaufene Vereinsjahr. Der Vorschlag wurde von der 
Versammlung einstimmig angenommen. Nachdem für die 
Ortsstelle Kainach eine Neuwahl des Vorstandes anstand, 
übernahm der Zweigvereinsobmann Klaus Schlagin das 
Wort und führte nach seinen Grußworten die Neuwahl des 
Vorstandes durch. 

Es lag ein Wahlvorschlag mit folgenden Personen vor:

Obmann Franz WAGNER

Obmannstellvertreter Gerhard PONGRITZ

Schriftführer Margret OFNER

Schriftführerstellvertreter Patrick PIGNITTER

Kassier Günther RUPRECHTER

Kassierstellvertreter Siegfried RUPRECHTER

und als Beirat wurde JuliaMaria GUTJAHR 

nominiert

Die vorgeschlagenen Personen wurden einstimmig gewählt 
und alle nahmen ihre Funktionen auch an.
Als Kassaprüfer wurden abermals Egon Schweighart und 
Manfred Ofner vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
Im Anschluss ersuchte der neu gewählte Obmann auch den 
Bürgermeister der Gemeinde Kainach Bernd Gratzer um 
seine Grußworte, der sich seinerseits für die Einladung zur 
Versammlung bedankte, Grußworte an die Versammlung 
richtete, dem neu gewählten Vorstand gratulierte und für 
die Zukunft dem Verein und seinem Vorstand alles Gute 
wünschte.

Danach wurden Ehrungen an die anwesende Mitglieder 
Franz Burgstaller für 60-jährige, Siegfried Arbesleitner 
und Valentin Kiendler je für 25-jährige Mitgliedschaft im 
Steirischen Jagdschutzverein übergeben.

v.l.n.r.: Klaus Schlagin, Franz Wagner, Siegfried Arbesleitner, 

Franz Burgstaller, Valentin Kiendler und BM Bernd Gratzer

Im Anschluss an die Ehrungen wurde die Siegerehrung des 
Schießens durchgeführt, wobei die Sieger der Damen und 
Herren jeweils einen Wildabschuss - gesponsert von den 
Jagdgesellschaften Kainach und Kohlschwarz - und den 
Platzierten Pokale und Urkunden übergeben wurden.

Sieger Damen: 

1. JuliaMaria Gutjahr

2. Sabrina Pignitter

3. Lena Vötsch

Steirischer Jagdschutzverein 
Ortsstelle Kainach & JHB-Gruppe “Oberes Kainachtal“
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v.l.n.r.: Klaus Schlagin, Franz Wagner, JuliaMaria Gutjahr, 

Sabrina Pignitter und BM Bernd Grazer

Sieger Herren: 

1. Jakob Hofer

2. Lukas Jantscher

3. Patrick Pignitter

v.l.n.r.: Klaus Schlagin, Franz Wagner, Jakob Hofer, Patrick 

Pignitter und BM Bernd Grazer

Viele weitere Preise wurden unter allen Anwesenden mittels 
Los vergeben. Die Losnummern wurden in Luftballons 
verpackt und die anwesenden Gäste konnten an der 
Schießbude die Luftballons abschießen.
Nochmals herzlichen Dank allen Spendern, vor allem die 
Gasthäuser Sauer, Simonlehner (Blütl), Steirer (Eckwirt), 
die Dorfwirte Bojer und Müller und Café Schrotter, welche 
Gutscheine spendeten, sowie Lebzelterei Schmid, Daniel 
Traußnigg, Schuhhaus Rudres, Landwirteverband Voitsberg, 
ÖBAU und OBI-Bau, welche Sachwerte spendeten. 
Ein herzliches Dankeschön auch an den Bürgermeister 
Bernd Gratzer, der eine Getränkerunde übernahm und an 

die Krapfenbäurin Michaela Pongirtz die die traditionellen 
Faschingskrapfen lieferte, welche vom Zweigvereinsobmann 
Klaus Schlagin übernommen wurden.

Osterschinkenschnapsen
Am 11. April 2025 haben die Jagdhornbläser „Oberes 
Kainachtal“ ihr traditionelles Osterschinkenschnapsen 
in ihrem Probelokal beim GH Simonlehner, vlg. Blütl in 
Kainach, abgehalten. Es haben wieder 56 Schnapserinnen 
und Schnapser an der Veranstaltung teilgenommen. Ein 
herzliches Vergelts Gott allen Teilnehmern.
Gewonnen hat Martin PISCHLER vor Günther HOJAS 
und Herbert EISEL, den Schätzschinken durfte Karl 
ORTNER, der das Stück auf Gramm genau mit 2 
Kilogramm und 91 Dekagramm geschätzt hat, mit nach 
Hause nehmen.

v.l.n.r. Hornmeister Peter RAUDNER, der Drittplatzierte 

Herbert EISEL, der Sieger Martin PISCHLER, der 

Zweitplatzierte Günther HOJAS und Ortsstellenleiter 

Franz WAGNER

Dorffest Am 23. August 2025 fand das Dorffest in Kainach 
statt. Der Jagdschutzverein beteiligte sich wieder mit einem 
Schießstand. Wir freuten uns sehr, dass das Schießen mit 
Luftdruckgewehr von zahlreichen Schützinnen und Schützen 
angenommen wurde. 

Die besten Ergebnisse konnten bei den Damen 

Margit HANDL auf dem 1. Platz 

Barbara PONGRITZ auf Platz 2 und

Lena VÖTSCH auf Platz 3 erzielen

Bei den Herren erreichte 

Gerhard PONGRITZ den Platz 1

Georg KOLLEGGER den Platz 2 und

Thomas HANDLER den 3.Platz
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Die Siegerehrung übernahm Bernd GRATZER, Bürgermeister 
von Kainach.

Text: v.l.n.r.: Thomas Handler, Georg Kollegger, Gerhard 

Pongritz, Bgm. Bernd Gratzer, Margit Handl, Barbara 

Pongritz und Lena Vötsch

Ein geplanter Ausflug nach Ferlach zur HTL für 
Büchsenmacher, Graveure, Gold- und Silberschmiede sowie 
Besuch im Büchsenmacher- und Jagdmuseum in Ferlach 
konnte aufgrund Interessemangel (zu wenig Anmeldung) 
nicht durchgeführt werden.

Hubertusandacht
Am 7. November 2025 trafen sich die Mitglieder der 
Ortsstelle Kainach zur Hubertusandacht am Dorfplatz. 
Nach dem Musikstück „Begrüßung“, vorgetragen von 
den Jagdhornbläsern „Oberes Kainachtal“ begrüßte 
Ortsstellenleiter Franz Wagner die anwesenden Gäste, 
Bürgermeister Bernd Gratzer sprach ebenfalls einige 
Grußworte. Nach dem Anzünden der Fackeln erfolgte der 
Einzug in die Pfarrkirche, den der Wortgottesdienstleiter 
Anton Eisner anführte. Die Hubertusmesse wurde von 
Vikar Ioan Ioja zelebriert. Im Zuge der Messe wurde der 1er 
Hirsch, den Georg Primus auf der Hirscheggeralm erlegen 
durfte, gesegnet.

Im Anschluss gab es beim Dorfwirt Bojer ein Hirschgulasch 
für die Besucher der Hubertusmesse. Wir bedanken uns bei 
Eveline und Franz Bojer und ihrem Team für die vorzügliche 
Bewirtung.

Danach begaben sich alle Besucher zum Schüsseltrieb in 
das Gasthaus zum Heiligen Wasser, wo ein Hirschgulasch 
serviert wurde. Wir bedanken uns bei Franz Sauer und 
seinem Team für die vorzügliche Bewirtung.

Runde Geburtstag 

Am 23.03.2025 feierte Helmut Weiß seinen 80. 
Geburtstag. Zu diesem Ereignis hat ihn Ortsstellenleiter 
Franz Wagner besucht und ein Geschenk sowie die Ehrung 
für 60 Jahre Mitgliedschaft im Steirischen Jagdschutzverein 
überreicht. Am 16. Juli 2025 feierte Karl ORTNER seinen 
80igsten Geburtstag und wenige Tage nach seinem 
Geburtstag lud Karl Ortner Mitte Juli seine Kollegen der 
Jagdgesellschaft Kohlschwarz sowie die Jagdhornbläser 
Oberes Kainachtal ein, um mit ihm zu feiern. Auch die 
Ortsstelle Kainach des Steirischen Jagdschutzvereins nutzte 
diese Gelegenheit, um ihm ein Präsent zu überreichen. 
Beim Dorfwirt Müller in Afling wurde bis in die späten 
Abendstunden gefeiert.

Die Ortsstelle Kainach bedankt sich für die großartige 
Bewirtung und wünscht dem Jubilar noch viele gesunde 
Jahre sowie jagdliche Erlebnisse.
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Am 16. August 2025 feierte Karl PIGNITTER in 
Gallmannsegg mit Freunden und Verwandtschaft seinen 
70. Geburtstag. Dies nützte der Vorstand der Ortsstelle 
Kainach unterstützt von den Jagdhornbläser “Oberes 
Kainachtal“, um Karl ebenfalls zu gratulieren. Weiters 
konnte Karl das Jubiläumsabzeichen in Gold für 50 Jahre 
Mitgliedschaft im Steirischen Jagdschutzverein überreicht 
werden.
Wir wünschen Karl nochmals alles Gute und möchten uns 
für die herzliche Aufnahme und großzügige Verköstigung 
herzlich bedanken.

Am 23. September 2025 feierte Ortsstellenleiter 
Franz WAGNER mit Bläserkollegen und Freunden im 
altbewährten Probelokal Blütl in Kainach seinen 70er. 
Seit 2012 leitet Franz die Ortsstelle mit Geschick und 
feinem Gespür für Kameradschaft und Zusammenhalt. 
Daher verwunderte es nicht, dass sich viele Freunde, 
Vereinsmitglieder und Jagdhornbläserkollegen eingefunden 
haben, um mit dem Geburtstagskind dieses besondere 
Ereignis zu feiern.

Vielen Dank für die Einladung und die Bewirtung! Wir 
wünschen dem Jubilar nochmals viel Gesundheit und Freude 
bei der Ausübung seiner zahlreichen Funktionen und beim 
Jagdhornblasen.

Am 31. Oktober 2025 wurde Erich SCHLATZER, der seit 
fast 50 Jahren Mitglied im Steirischen Jagdschutzverein 
ist, 70 Jahre alt. Der Vorstand der Ortsstelle Kainach und 
die Jagdhornbläser gratulierten dem Jubilar zu diesem 
Ereignis. Bei einem Jägergulasch und Getränken durften 
wir uns über die langjährige Jagd- und Berufserfahrung 
austauschen. 

Die Ortsstelle bedankt sich für die großzügige Aufnahme, 
für die langjährige Treue zum Verein und wünscht dem 
Jubilar noch viele gesunde Jahre. 

Franz Wagner
Ortsstellenleiter
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Nachruf Edi Kiendler

Am Freitag, dem 12. September 2025 hat die Jägerschaft 
des Kainachtales eine besondere Persönlichkeit verloren. 
Edi Kiendler ist kurz vor Vollendung seines 65. Lebensjahres 
völlig unerwartet verstorben. Sehr beeindruckend war 
die übergroße Schar an Jägerinnen und Jägern die am 
18. September 2025 diesem großartigen Jäger und 
Familienmenschen, einem Freund, auf dem man sich 
verlassen konnte und der immer zu seinem Wort stand, 
die letzte Jägerehre erwies. Anton Eisner verabschiedete 
sich im Namen seiner Jagdfreunde Christian, Günther, 
Manfred, Karl-Heinz und Voitl, sowie im Namen seiner 
Familie in berührenden Worten von Edi und skizzierte seinen 
Werdegang und seine jagdliche Passion.
 
Geboren am 11. Oktober 1960 in Kainach legte er im Mai 
1983 die Jagdprüfung und kurz darauf die Prüfung für 
den Jagdschutzdienst ab. Gemeinsam mit seinem Vater 
übte er in den Revieren Oswaldgraben und Gallmannsegg 
der Familienstiftung Beaufort den Jagdschutzdienst aus 
und ab dem Jahre 1996 weidwerkte er mit seinem Vater 
und den Brüdern Hans, Christian und Valentin im Revier 

Gallmannsegg. Neben seiner Passion für die Rehböcke 
war ihm wichtig, sein Wissen als Lehrprinz an die jüngere 
Jägergeneration weiterzugeben. Seit über 40 Jahren war 
Edi Mitglied beim Steirischen Jagdschutzverein Ortsstelle 
Kainach und wurde sowohl für 25 Jahre Mitgliedschaft als 
auch für 40 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet. Ebenso 
lange führte er ferme Jagdhunde und hatte vor kurzem 
noch eine erfolgreiche Nachsuche mit seinem treuen 
Revierbegleiter Aron.

Besonders wichtig war ihm, das Ansehen der Jagd in der 
Gesellschaft zu fördern und so war es auch sein Bestreben 
„das Jägerschaft und Grundeigentümer vernünftige 
Gespräche führen und danach an einem Strang ziehen“. 
Edi hat immer klar und unmissverständlich, aus tiefster 
Überzeugung mit Verstand und Herz 
für Wild und Jagd gehandelt und 
so wollen wir ihn in Erinnerung 
behalten.

Weidmannsruh
Matthias Zitzenbache

Neben den Begehungen im Einsatzgebiet, Kontrollen 
unserer Naturdenkmäler und Dienstbesprechungen wur-
den 2025 auch wieder zahlreiche Bildungsmaßnahmen 
und Veranstaltungen durchgeführt.

Landschaftsreinigung
Die Landschaftsreinigung in den Ortsteilen Kainach und 
Gallmannsegg wurde wieder gemeinsam mit der Gemeinde 
und der Volksschule Kainach abgehalten. Wir bedanken 
uns bei der Gemeinde für die Unterstützung, sowie bei 
der Volksschule Kainach und allen Helfer:innen, die bei der 
Landschaftsreinigung aktiv waren.

Petergstammwanderung mit der Volksschule Kainach
Auch heuer wurde wieder die Petergstammwanderung 
mit unserer Volksschule durchgeführt. Wir durften unseren 
Kindern neben der wunderschönen Landschaft im Os-
waldgraben den geschützten Petergstamm in voller Blüte 
präsentieren.

Gipfelmesse am Roßbach- Pussorkogel
Heuer ist die Messe buchstäblich ins Wasser gefallen. Nach-
dem die Wetterprognose bescheiden war, hat man sich 
entschieden, die Messe auf der Pinegger-Ebene abzuhalten. 

Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Einsatzstelle Kainach

59

Vereine



Während der Messe begann es dann stark zu regnen. Trotz-
dem bedanken wir uns bei Pfarrer Martin Schmidbauer, den 
Österreichischen Bundesforsten und der Agrargemeinschaft 
Kainach unter Obmann Markus Vötsch, sowie Almmeister 
Peter Marcher für die Unterstützung und den Besuchern der 
Gipfelmesse, die trotz des schlechten Wetters teilgenommen 
haben.

Auszeichnung Franz Bojer
Bei der Dienstbesprechung am 17. November wurde Franz 
Bojer für seine 20-jährige Tätigkeit bei der Berg- und Natur-
wacht ausgezeichnet. Die Einsatzstelle Kainach bedankt sich 
für seine Zuverlässigkeit und Kollegialität.

Der enge Kontakt zur Bevölkerung ist uns besonders wich-
tig. Wir leisten einen wichtigen und notwendigen Beitrag 
zum Naturschutz in der Steiermark. Wir bedanken uns be-
sonders bei der Gemeinde Kainach, vor allem bei unserem 
Bürgermeister für die Unterstützung!

Wie jedes Jahr bitten wir die Bevölkerung um Unterstützung 
und Zusammenarbeit bei der Vollziehung unserer wichtigen 
Arbeit. Bei Fragen stehen wir natürlich sehr gerne zur Ver-
fügung.

„Wir wünschen eine ruhige und friedliche 
Weihnachtszeit, sowie ein erfolgreiches und 

gesundes Jahr 2026!“

Einsatzleiter August Neukam
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Im Rahmen unserer routinemäßigen Kontrollen stellte 
unser Obmann Michael Erlbeck einen Wasserverlust 
zwischen den beiden Fangschächten fest. Nach genau-
eren Beobachtungen und eingehenden Untersuchungen 
konnte die Ursache rasch ermittelt werden: undichte 
Stellen an den mittlerweile sehr alten Leitungen, die die 
beiden Fangschächte verbinden.

Um die Versorgungssicherheit weiterhin gewährleisten zu 
können, musste entschieden werden, ob eine Reparatur 
möglich ist oder ein kompletter Austausch erforderlich wird. 
Für diese Prüfung waren umfangreiche Grabarbeiten not-
wendig, die am 3. September 2025 von unserem Obmann 
Michael Erlbeck und seinem Stellvertreter Markus Marcher 
durchgeführt wurden.

Die Leitungen erwiesen sich als so stark beschädigt, dass 
eine Reparatur nicht mehr sinnvoll war. Daher entschieden 
wir uns für eine vollständige Erneuerung der Verbindungs-
leitungen. Nach Beschaffung des Materials konnten die 
Maßnahmen am 5. September erfolgreich abgeschlossen 
werden. Damit ist die Wasserversorgung auch in Zukunft 
zuverlässig sichergestellt.

Darüber hinaus wurden auch in diesem Jahr die vorge-
schriebenen Wasseruntersuchungen durch die Holding Graz 
durchgeführt. Die Proben wurden an den vorgesehenen 
Stellen entnommen und geprüft. Das Ergebnis: Unser Was-
ser erfüllt weiterhin die höchsten Qualitätsanforderungen.
Damit dies auch künftig so bleibt, setzen wir auf regel-
mäßige Kontrollen, Wartungsarbeiten und die Einhaltung 
aller Prüfintervalle. Besonders wichtig ist der Schutz unserer 
sensiblen Wasserschutzgebiete. Ebenso möchten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger daran erinnern, bei Grabarbeiten in 
der Nähe unserer Anlagen rechtzeitig die Wassergenossen-
schaft Gallmannsegg zu informieren. Bei Unsicherheiten 
können Sie jederzeit die Pläne im Gemeindeamt Kainach 
einsehen oder uns telefonisch kontaktieren. So vermeiden 
wir unnötige Kosten, Ärger und Unterbrechungen der Was-
serversorgung.

Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Bernd Gratzer für 
seine langjährige Unterstützung sowie allen Gemeindebe-
diensteten für die gute Zusammenarbeit. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass die Wasserversorgung im Ortsteil Gallmann-
segg auch in Zukunft gesichert bleibt.
Wir wünschen allen Mitgliedern der Wassergenossenschaft 
Gallmannsegg sowie allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Kainach frohe Weihnachten und ein glückliches, 
gesundes Jahr 2026!

Folgende Personen können jederzeit 
kontaktiert werden

Michael Erlbeck, Obmann und Wasserwart 

(Tel.: 0664/9657085)

Josef Senekovic, 1. Obmann-Stellvertreter und Wasserwart 

(Tel.: 0664/88416053)

Markus Marcher, 2. Obmann-Stellvertreter 

(Tel.: 0664/1259477)

Gernot Ninaus, Kassier 

(Tel.: 0650/3066698)

Heinz Pöschl, Materialverwalter 

(Tel.: 0664/9657081)

Wassergenossenschaft Gallmannsegg

Fangschächte
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Winterzeit ist Lesezeit!
Winterzeit ist Zeit um wieder 
einmal in der Bibliothek 
vorbeizuschauen!

Ein Jahr ist schon wieder rum, viel zu 
schnell! Vieles war darin verpackt: 

Labuka-Workshops vom Lesezent-
rum Graz für unsere Volksschulkin-
der im Jänner: Gemeinsam lernten wir 
im Buch „Krissi Krampus“ alle mög-
lichen Wintergesellen aus verschied-
nen Ländern kennen und haben auch 
gleich unter der Anleitung von Regine 
Höller-Rauch selber welche gebastelt, 
Bingo gespielt.

Im Sommer haben wir im Rahmen des 
Ferienprogrammes einen Ausflug ins 
Hotel zur grünen Wiese gemacht, In-

sekten im Pfarrgarten erforscht und ein 
eigenes Insektenhotel gebaut.

Einige Digi-Treffs - vorbereitet von 
den Damen von „akzente Voitsberg“ 

- waren dabei, zu den Themen e-mails 
am Smartphone, YouTube verstehen 
und nutzen, Navigieren mit Google 
Maps und vieles mehr.

In regelmäßigen Abständen wirbelten 
unsere Volksschüler durch unsere 
Räume und füllten nach Lust und Lau-
ne Bücherkisten und unsere Bibliothek 
mit Leben und Lachen, lauschten Bil-
derbuchkino-Geschichten, probierten 
Spiele…

Unser Team organisierte im Oktober 
ein Pfarrcafé, um Einnahmen in die 
Pfarrkasse zu spülen, damit auch in Zu-
kunft Unterstützung  seitens der Pfarre 

für unsere Anliegen möglich ist. 

Auch Fortbildungen waren für unser 
Team ein Muss: Eine neue Homepage 
soll gestaltet werden? Was gibt es Neu-
es auf dem Büchermarkt? Eine Statistik 
ist zu erstellen? Aber welche Kriterien 
sind genau gemeint? Zu all diesen 
Themen gab es vielerlei Unterstützung 
seitens des BVÖ und des Lesezentrums 
Graz, aber es braucht auch Zeit und Be-
reitschaft all diese Termine zu schaffen.

Ein riesengroßes „Danke“ gilt dem 
gesamten Team für die unzähligen 
Stunden, die sie immer wieder eh-
renamtlich in den Dienst unserer 
Bibliothek stellen!!! Eine kleine Ver-
schnaufpause werden wir daher über 
die Weihnachtsferien einlegen, um im 
nächsten Jahr wieder voll Elan durch-
starten zu können.

Öffentlichen Bibliothek

Das Team der Bibliothek Kainach wünscht allen eine gemütliche, 
besinnliche Adventzeit, ein gesegntes und friedvolles 

Weihnachtsfest und ein glückliches 2026!
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ESV - Kainach

Das Jahr begann mit den Gebiets-
meisterschaften In Graz-Lieben-
au wobei wir einen Steherplatz 
erreichten.

Beim Sigonit Trainingscup erreichten 
wir in Gruppe „A“ den 4.Rang.
Im August führten wir ein Einladungs-
turnier mit 9 Mannschaften durch. 

Vielen Dank an alle Sponsoren und 
Unterstützer.

Beim Dorffest beteiligten wir uns mit 
einem Spangerlschießstand. 

Im Oktober fanden auf unserer An-
lage die Askö-Unterliga Ü50 Meister-
schaften statt. Wir belegten Rang 2, 
qualifizierten uns zur Landesmeister-
schaft und erreichten dort Rang 12.
Seit November trainieren wir in der 

Eishalle Rosental.
Der Esv Kainach bedankt sich bei allen 
Mitgliedern und Unterstützern und 
wünscht allen Bewohnern

„Den Tag genießen-Eisstock schießen“ 

frohe Weihnachten und ein 
gesundes,erfolgreiches Jahr 2026

Das Jahr 2025 geht dem Ende zu. So ist es wieder an 
der Zeit Rückschau zu halten. 

Derzeit singen beim Kirchenchor Kainach 6 Männer und 

13 Frauen. Die Stimmen sind folgendermaßen verteilt: 8 

Sopran, 5 Alt, 4 Bass, 2 Tenor.

Die Sängerinnen und Sänger treffen sich fast wöchentlich 
für eine gemeinsame Probe. (Dienstags, in der Hauskapelle 
um 19:00 Uhr) Die Freude am Singen, sowie die Gemein-
schaft und gemeinsame Erlebnisse bilden den Grundstein für 
unseren Chor. Auch heuer haben wir alle kirchlichen Feste, 
wie Ostern, Muttertag, Fronleichnam, Umgangsonntag, 
Augustinisonntag beim Hlg. Wasser, Kirchweihfest, Halter-
messe beim Hlg. Wasser, Erntedank, Allerheiligen, Gräber-
segnung am Friedhof, Rorate, sowie die Mette und den 
Christtag gesanglich umrahmt. An Festsonntagen werden 
wir dankenswerterweise von Mag. Michaela Kolb mit der 
Orgel begleitet. Sie hat sich auch bereit erklärt, mit uns 
besondere Lieder, wie z. B. „Die Ehre Gottes “, Lied von 

Ludwig van Beethoven, oder „Ave verum corpus“, Lied von 
W.A. Mozart, einzustudieren.
Mit Absprache des Pfarrgemeinderates singt der Kirchen-
chor am 1. bzw. 3. Sonntag im Monat.
Viele Begräbnisse werden von uns gesanglich umrahmt.
Heuer konnten wir Frau Kienzl Hermine zu ihrem 80. Ge-
burtstag gratulieren. Wir feierten beim Gh Blütl.

Als kleines Dankeschön für den idealistischen Einsatz  sind 
wir Ende August  mit dem Busunternehmen Schlatzer zum 
Dachstein u. Steir. Bodensee gefahren. Das Wetter war 
zwar nicht so schön, aber es war für alle ein wunderschönes 
Erlebnis. Mit Ende Mai hat Norbert Noiges aus gesundheit-
lichen und privaten Gründen seine Funktion als Chorleiter 
zurückgelegt.  Mit seiner Bassstimme unterstützt er
den Chor aber weiterhin. Wir sind auf der Suche nach 
einem neuen Chorleiter.

Wir bedanken uns recht herzlich bei der Gemeinde Kai-
nach für die finanzielle Unterstützung.

Wir wünschen der Bevölkerung von Kainach 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2026.

Kirchenchor
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Unser KindergartenjahrUnser Kindergartenjahr
2024/20252024/2025

Bei unserem diesjährigen Abschlussfest hieß es: „Wir stellen die Welt mal auf den 
Kopf!“ Gemeinsam mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und alle die an diesem Tag 
mit uns gefeiert haben reisten wir mit der Bimmelbahn und dem Lokführer Carlos 
in den Dschungel um die verlorene Kokosnuss zu suchen. Auch einen Regenbogen 
haben wir beim Tanzen gemeinsam gemalt und zum Abschluss hat uns auch noch der 
Rolltreppenmax mit seinem Lied begeistert. Unsere Schultütenkinder wurden danach 
mit Geschenken und einem Lied in die Schule verabschiedet.

Immer wieder besuchten wir die Baustelle unsere neuen AEWG Gruppe und machten eine kleine Bauaufsicht.

Am Duft - Tag konnten die Kinder ihre eigenen Riech-

stifte kreieren. Ein herzliches Dankeschön an Lydia 

Schmidt die alles für diesen Tag organisiert hat und 

auch an Stefanie Pfundner für die Unterstützung.

Leiterin Regina Jauk Helferin Ingrid Ebner
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Am Freitag den 5. September konnten wir mit Bürgermeister Bernd Gratzer seinem Vize 
Harald Scherz und einigen Gemeinderäten unsere neue Gruppe im Gebäude der FF eröff-
nen. Mit der neuen alterserweiterten Gruppe haben wir nun die Möglichkeit 3 Kinder ab 18 
Monaten zu betreuen und auch eine Ganztagsgruppe zu führen. In der alterserweiterten 
Gruppe sind 4 Betreuungspersonen angestellt. 2 Elementarpädagoginnen und 2 Kinderbe-
treuerinnen die jeweils im Wechseldienst zu zweit in der Gruppe arbeiten.

Erntedanksonntag

Alterserweiterten Gruppe

In der Farbwoche drehte sich alles ums Experimentie-
ren mit Farben. Jeden Tag konnte etwas Neues auspro-
biert werden und neue Entdeckungen gemacht werden.
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Die Kinderdisco war das Highlight am Faschingsdienstag. Jedes Kind konnte sich Lieder 

wünschen und alle hatten Spaß beim Tanzen.

Im Mai ging es mit unserem Familienausflug zu den Naturwelten nach Mixnitz. Einen ganzen Vormit-

tag in der Natur erleben und auch eine Gipfelbesteigung war ein tolles Erlebnis für unsere Kinder.  

Mit dem Verein „Gesunder Kindergarten“ besuchte 
uns auch der Kasperl im Herbst zu einer 

Kasperltheatervorstellung.
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Am Palmsonntag haben wir gemeinsam mit den Eltern der Schultütenkinder etwas ganz 
Besonderes entstehen lassen. Jürgen Gerhold der Papa von unserem Flo hat uns unter 
professioneller Anleitung geholfen einen großen Palmbuschen für die Schultütenkinder zu 
binden. Die Länge: 4m wurde von 7 Schultütenkindern zur Kirche getragen. Allen beteiligten 
Eltern ein herzliches Dankschön für euer Engagement und eure Mithilfe um den Erhalt und 
die Weitergabe dieser Tradition.

Mit viel Engagement besuchte uns die LJ Kohlschwarz am Nikolaustag.

Der Osterhase hat für jedes Kind etwas versteckt, die Frage 
beim Suchen war nur: „WO“?
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Auch in diesem Jahr konnten wir wieder mit der Schwimmschule Gutschi in 
Stallhofen einen Schwimmkurs durchführen. Ein herzliches Dankeschön an die 

Gemeinde Kainach unter Bürgermeister Bernd Gratzer für die finanzielle Unterstützung und 
die Übernahme der gesamten Buskosten und natürlich auch den Eltern die uns dabei be-
gleitet haben.

Unsere Schultütenkinder hatten auch in diesem Jahr eini-
ge Aufgaben zu meistern. Neben der wöchentlichen 

Piratenreise und ihren Schultütenplänen ... ... gab es auch ende Juni eine Übernachtungsparty 

im Kindergarten.

Schwimmschule

Auch die Kreativität im Kindergarten ist in diesem Jahr nicht zu kurz gekommen. Eigenständigkeit und das Fördern von Ideen ist für uns im Kinder-garten ein sehr wichtiger Teil der Arbeit.
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Mein Name ist »Marija Esterl« ich lebe in Bärnbach, 
bin verheiratet und habe vier Kinder.

Ich habe eine Ausbildung zur Tagesmutter und 
Kinderbetreuerin gemacht und bereits als Tagesmutter 
gearbeitet. In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur. 
Die Arbeit mit Kindern bereitet mir viel Freude, und 
ich freue mich auf eine schöne Zeit im Kindergarten 
sowie auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Team 
und den Eltern.

Ich heiße »Christina Steindl« bin 33 Jahre alt und 
lebe gemeinsam mit meinem Partner und unserer 
2-jährigen Tochter in unserem Haus in Klein Kainach. 

Ich genieße meine Freizeit gerne mit meiner Familie in 
unserem Garten oder lese ein Buch bei einem leckeren 
Kaffee. Ab September darf ich gruppenführende 
Pädagogin in der neuen, alterserweiterten Gruppe sein 
und ich freue mich schon sehr auf diese neue Erfahrung 
und die aufregende Zeit mit den Kindern.

Mein Name ist »Ingrid Sauer« und ich wohne in 
Kainach. 

In den letzten 6 Jahren habe ich die Kinder am 
Nachmittag im Kindergarten Kainach betreut. 
Jetzt freue ich mich darauf, die Kinder in der neuen 
Einrichtung zu begleiten. 

Hallo, ich bin »Sarah Reif« 34 Jahre alt und komme 
aus Voitsberg. Ich bin verheiratet und Mama einer 
8-jährigen Tochter. 

In meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner Familie 
unterwegs, draußen in der Natur, werkle am Haus 
oder mache Sport. Ich unterstütze Christina in der 
alterserweiterten Gruppe als Elementarpädagogin und 
freue mich sehr auf die neue Aufgabe und auf eine 
tolle Zeit im Team!

TeamvorstellungTeamvorstellung
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Im Jänner 2025 war es wieder so weit - die Proben für unser 
33. Theaterstück „Der Kirchenschatz“ begannen.  Das 
diesjährige Stück von Eugen Schmid wurde über drei 
Monate lang mit unserem Regisseur Gottfried 
Gruber ausgearbeitet. Nach Aufbau der 
Bühne und einer probenintensiven 
Karwoche konnte unserer Premiere am 
20.04.2025 nichts mehr im Wege 
stehen. 

Auch dieses Jahr konnten die Spieler 
Katharina Burgstaller, Gerti Gruber, 
Gottfried Gruber, Thomas Gruber, Michael 
Kohlbacher, Peter Marcher, Alfred Schwab, Johanna 
Schwab, Theresa Schwab und alle Mitglieder der 
Theatergruppe eine erfolgreiche Saison feiern. 

Unser Ziel ist es, humorvolle Theaterstücke auf die Bühne zu 
bringen, um unserem Publikum eine kurze Flucht aus dem 
Alltag zu ermöglichen. Die Nachfrage nach unseren 

Aufführungen, sowie die zahlreichen positiven 
Rückmeldungen bestärken und motivieren 

uns, auch weiterhin auf und hinter der 
Bühne unser Bestes zu geben.

Wir möchten uns herzlich bei all unseren 
Mitgliedern, sowohl hinter als auch auf 

der Bühne, für den großartigen und 
unermüdlichen Einsatz bedanken. Ein weiterer 

Dank gilt unseren zahlreichen Sponsoren und vor 
allem der Gemeinde Kainach für die Zurverfügungstellung 
der Räumlichkeiten.

Auch unser diesjähriger Vereinsausflug war 
ein großes Highlight. Dieser führte uns 
zuerst zu einem ausgiebigen Frühstück zum 
Krainer in Wagna und dann weiter nach 
Slowenien, wo wir uns über eine 
interessante Stadtführung durch Maribor 
freuen durften. Anschließend besichtigten 
wir auch die Burg und Altstadt von Ptuj. 
Zum Abschluss genossen wir ein gutes Essen 
mit anschließender Weinverkostung beim 
Weingut Bracho in der Nähe von Maribor.

Als letzten Programmpunkt der Saison 2025 
hielten wir unsere Weihnachtsfeier bei der 
Edelbrennerei Pipifein ab, um noch ein 
letztes gemütliches Beisammensein zu 
genießen, bevor die neue Probensaison 
beginnt.

Alle Infos, Bilder und 
Aufführungstermine unter 

www.theaterkainach.at

Theatergruppe Kainach
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Für den Kameradschaftsbund Kainach war auch das Jahr 2025 wieder eine Herausforderung.

Der Kameradschaftsball in Kainach ist immer ein gesellschaftliches Großereignis. Er ist einer der Höhepunkte unseres Ver-
einsjahres.Die „Zirbenwald Buam“ sorgten für eine rauschende Ballnacht. Für die schönen Preise beim Glückshafen und 
dem Schätzspiel danken wir allen Spendern.           

Bei der Jahreshauptversammlung (Mitgliederversammlung) am 04.05.2025 legte der Vorstand Rechenschaft über das ab-
gelaufene Jahr 2024 ab. Über die Vereinstätigkeiten des Jahres 2024 berichtete Obmstv.: J. Katzler.   
Langjährige Mitglieder wurden wieder ausgezeichnet. Stellvertretend für alle Ausgezeichnete
durften wir auch Frau Helma Reinprecht für 40 Jahre und Herrn Manfred Reinprecht für
50 Jahre Mitgliedschaft gratulieren. Auch bei dieser Versammlung wurde wieder darauf hingewiesen, dass für den Fortbe-
stand des Ortsverbandes es notwendig ist, Mitglieder zu finden, welche bereit sind in Zukunft auch Funktionen und damit 
Verantwortung im OV zu übernehmen.             

Kameradschaftsbund Kainach
Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden, 
geschätzte Bevölkerung von Kainach!
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Die Tradition in unserem Ort aufrecht zu erhalten ist uns immer ein Anliegen. Die Ausrückung zu Fronleichnam in Kainach 
und die Teilnahme am Dorffest  gehören zu unserem Jahresprogramm. Beim  Int. Bergmarathon in Kainach betreute unser 
Ortsverband wieder eine Labe - Station auf der „Zeißmann Hütte“                        

Der OV besuchte im abgelaufenen Jahr den OV St. Radegund zum 160 Jahrjubiläum den sie mit einen Frühschoppen feier-
ten. Auch zur Angelobung mit Zapfenstreich vom OV Übelbach nahm der OV mit einer Fahnenabordnung teil. Ein Besuch 
des Oswaldi –Sonntag in Graden (mit Fußwahlfahrt) und einen Frühschoppen in Geistthal standen ebenfalls wieder auf 
dem Programm

Jedes zweite Jahr organisiert unser Ortsverband einen „Ausflug“. Der Ausflug wurde zum Pelletwerk Steirer Pellets nach 
Rohrbach an der Lafnitz mit einer sehr guten Führung die  von unseren Vz.Bgm. Harald Scherz durchführte wurde abgehal-
ten. Nach einen sehr guten
Mittagessen in Vorau im GH Kutscherwirt wurde das Stift Vorau ebenfalls mit einer Führung besichtigt.Auf der Heimreise 
wurde der Ausflug im GH Gangl in Ligist mit einer Jause sowie Getränk gemütlich beendet.  

Der ÖKB- Sport wird in unserem Ortsverband groß geschrieben.
Schon mitte Jänner begannen die sportlichen Aktivitäten auf Bezirks- und Landesebene.
Bei der Teilnahme an den ÖKB Bezirksmeisterschaft im Eisstockschießen mit Birnstöcken in Hirschegg wurde unsere 
Mannschaft mit Fraißler Elfi, Burgstaller Stefi, Fraißler Martin und Burgstaller Franz jun. Bezirksmeister.
Sie nahmen auch an den ÖKB Landesmeisterschaften im Eisstockschießen Holz in St. Peter am Kammersberg teil.               
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Bei den ÖKB Bezirksmeisterschaften in Kegeln im April beim Pichlingerhof in Söding – St. Johann hat vom OV eine 
Frauen- und eine Herrenmannschaft teilgenommen. Wobei unsere Frauen mit der Dominanz des OV Mooskirchen sehr 
gut mithalten konnten. Unsere Damenmannschaft mit: Stefanie Burgstaller, Eveline Bojer, Renate Burgstaller und 
Franziska Dürmoser belegten den 2. Platz ! Stefanie Burgstaller erreichte den 3. Pl. in der Einzelwertung.             

Im Mai wurde das Stockturnier Asphalt ÖKB Bezirksmeisterschaften vom OV Hirschegg ausgetragen. Bezirksmeister 
wurde unser OV mit der schon im Vorjahr erfolgreichen Mannschaft: Günter Schmidt, Wilfried Plattner, Ulz Johannes und 
Franz Burgstaller jun., somit war auch die Teilnahmen an den Landesmeisterschaften gesichert. Leider konnte unsere Mann-
schaft wegen einer Terminkollision nicht teilnehmen.                                    
Ebenfalls im Mai veranstaltete  der StV Köflach die 4. ÖKB Bezirksmeisterschaften im Luftgewehrschissen in Rosental. 
(mit dem Schützenverein Rosental). Wir nahmen mit 6 Mann teil. Der Erfolg war Gut.

Bei den Bez. - Meisterschaften im Scharfschießen mit dem StG 77 im Juni am Tüpl Feliferhof  konnten wir auch heuer 6 
Kameraden stellen. Mit sehr guten Erfolg.

Bei den ÖKB Landesmeisterschaften im Scharfschießen mit dem STG 77 im September am Tüpl Feliferhof  nahmen wie-
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der die Kameraden Egger Alwin und Pongritz Gerhard teil. Pongritz Gerhard erreichte mit der Mannschaft BV Voitsberg den 
sehr Guten 4. Platz.
Die Teilnahme an den ÖKB Landesmeisterschaften im Luftgewehrschießen die vor kurzen am 15. und 16. November in 
Kindberg ausgetragen wurden nahmen wieder 4 Kameraden vom OV teil. Egger Alwin und Tippler Johann erreichten mit der 
Mannschaft BV Voitsberg den sehr Guten 4. Rang. Es nahmen 10 BV daran teil.

An dieser Stelle ein herzlichen Dankt vom OV Kainach an den Kamerad Peißl Karlheinz, der die Organisation der ganzen 
Schießveranstaltungen sehr Gut durchgeführt hat. Am 31.10.2025 hielt der OV - Kainach wieder seine traditionelle Hel-
den- u. Totengedenkfeier mit einen Gottesdienst in der Pfarrkirche, einer Gedenkfeier und einer Kranzniederlegung vor 
dem Kriegerdenkmal ab. Umrahmt wurde diese Feier von der Musikkapelle – Kainachtal, unter der Leitung von  Obfrau 
Edith Marcher und Kapellmeister Harald Peißl. Das österr. Bundesheer stellte heuer eine besonders starke Abordnung, an 
der Sitze mit unseren Herrn Bgm. Oberleutnant Bernd Gratzer, der auch die Gedenkansprache hielt, Herrn Vz. Leutnant 
Schwab Alfred, Herrn Oberstabswachtmeister Schmid Thomas mit Frau Oberwachtmeister Holler Sabrina und Kadett 
Katzler Elina (von der BHAK in Wiener Neustadt).
    
Das Gedenken an unsere vermissten, gefallenen und verstorbenen Kameraden ist in unserem Jahresprogramm verankert.
Nicht nur zu Allerheiligen, sondern auch zu Weihnachten gedenken wir unserer gefallenen und vermissten Kameraden und 
stellen beim Kriegerdenkmal einen Christbaum auf.

Am 8. Dezember stimmen wir uns mit Mitgliedern ab 60 Jahre, deren Partnern, 
unseren Kameradenwitwen und Funktionären bei einer besinnlichen Adventfeier 
auf Weihnachten ein.
Funktionäre des Vorstandes konnten auch heuer wieder Mitglieder (20) zu ihren 
halbrunden und runden Geburtstagen gratulieren. An alle Mitglieder ab 70 Jahre 
(über 100) wurden wieder Geburtstagsgratulation per Post überbracht.

Leider mussten wir heuer auch wieder zu traurigen Anlässen ausrücken, um Mit-
gliedern unsere letzte Ehre zu erweisen.

Der Vorstand unseres Ortsverbandes dankt allen Mitgliedern für die rege Teilnah-
me an den verschiedenen Veranstaltungen, allen Funktionären für die Mitarbeit, 
der Gemeinde und unseren Förderern für ihre Unterstützung. 
Der Kameradschaftsbund Kainach wünscht allen Mitgliedern und der gesamten 
Bevölkerung gesegnete Weihnachten und viel Gesundheit, Glück und Freude im 
Jahr 2026.  
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Im Jahr 2025 standen in unserer Pfarre mehrere bau-
liche Maßnahmen auf dem Programm. So wurde am 
Friedhof mit der Errichtung eines neuen Gehwegs 
begonnen, die Planung und Umsetzung einer Urnengrä-
berreihe in Angriff genommen und die Umstellung der 
Beleuchtung in Kirche und Pfarrhof auf energiesparende 
LED-Leuchten vorbereitet. Für die Kirche am Heiligen 
Wasser konnte ein neuer Kerzentisch angeschafft 
werden. Die neu eingeführten Glaskerzen mit dem Ab-
bild der Heiligen-Wasser-Kirche erfreuen sich großer 
Beliebtheit.

Wie jedes Jahr begann das pfarrliche Leben mit der tradi-
tionellen Sternsingeraktion, bei der zahlreiche Kinder und 
Jugendliche mit Begeisterung unterwegs waren. Die Orga-
nisation übernahmen dankenswerterweise wieder Petra und 
Markus Pehsl. 

Am Palmsonntag wurden die Palmbuschen geweiht und 
somit die Feierlichkeiten zur Karwoche eingeläutet. Die 
langen Palmbuschen der Landjugend Kohlschwarz sind in 
Kainach schon zur Tradition geworden.

 
Zu den Osterfeierlichkeiten gehörten die Karfreitagsliturgie, 
die Feuerweihe am Karsamstag, die Segnung der Oster-
speisen an verschiedenen Orten, die Auferstehungsfeier, 

die Festmesse am Ostersonntag und der Emmausgang am 
Ostermontag. Letzterer bildete einen würdigen Abschluss 
dieser besonderen Tage. 

Zum Mutter- und Vatertag überraschte der Pfarrgemein-
derat die Messbesucher mit kleinen Geschenken.

Die Erstkommunion wurde mit Pfarrer Winfried Lembacher 
gefeiert und das Sakrament der Firmung spendete Pfarrer 
Mag. Anton Novinscak in der Pfarrkirche. 

Auch die Organisation und Mitgestaltung der Prozessionen 
zu Fronleichnam und am Umgangssonntag gehörten wieder 
zu den Aufgaben des Pfarrgemeinderats. 

Pfarrgemeinderat
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Das von verschiedenen Gremien gestaltete Pfarrcafé er-
freute sich in unserer Gemeinde wachsender Beliebtheit, 
da es die Begegnung, Gemeinschaft und den Austausch 
förderte.

Eine große Pilgergruppe machte sich am Oswaldi-Sonntag 
zu Fuß auf den Weg nach Graden, um an der Messe mit 
anschließender Prozession teilzunehmen. 

Beim Pfarrfest wurden die Jubelpaare des Jahres geehrt und 
erhielten kleine Geschenke. Aufgrund der schlechten Wet-
tervorhersage wurde das Fest in den Pfarrhof verlegt, was 
der guten Stimmung jedoch keinen Abbruch tat. 

Von den Kindern des Kindergartens und der Volksschule, der 
Landjugend Kohlschwarz, dem Bauernbund Kainach und 
der Blasmusik Kainach wurde das Erntedankfest feierlich 
mitgestaltet. 

Am Vorabend von Allerheiligen fand die Heldengedenkfeier 
des Kameradschaftsbundes Kainach statt und am Nach-
mittag des 1. November segnete Pfarrer Winfried Lemba-
cher die Gräber.

Mit der Kinderkrippenfeier, der Christmette, dem Weih-
nachtsfestgottesdienst sowie der Segnung von Tieren, Wein 
und Kindern endete das Jahr 2025 festlich und zugleich 
besinnlich.

Der Pfarrgemeinderat wünscht allen Kainacherinnen und 
Kainachern sowie allen Leserinnen und Lesern ein geseg-
netes Weihnachtsfest im Kreise ihrer Familien und für das 
Jahr 2026 alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Für die Pfarre und Pfarrgemeinderat:
Renate Burgstaller (Schriftführerin)
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Das Jahr 2025 war für die Blasmusikkapelle Kainachtal 
wieder ein ereignisreiches und musikalisch erfülltes 
Jahr. Als Kulturträger des oberen Kainachtals ist es 
uns ein Anliegen, Kultur und musikalische Tradition 
zu bewahren. Zahlreiche Auftritte, kirchliche Feste, 
Proben und gesellige Veranstaltungen haben unser 
Vereinsleben geprägt und gezeigt, wie wichtig Musik 
für die Gemeinschaft in unserer Gemeinde ist. Mit 
viel Einsatz, Freude und Begeisterung waren unsere 
Musikerinnen und Musiker das ganze Jahr über aktiv 
und haben dazu beigetragen, dass Traditionen gepflegt 
und Zusammenhalt gelebt werden.

Seit Jahrzehnten steht die Blasmusikkapelle Kainachtal für 
musikalische Vielfalt, Gemeinschaft und gelebte Kamerad-
schaft. Musik ist ein lebendiges Bindeglied zwischen den 
Generationen – alle verbindet die Freude an der Musik und 
der Wunsch, Menschen durch ihre Klänge zu bewegen. Wir 
blicken mit Stolz auf das vergangene Jahr zurück und freuen 
uns schon jetzt auf viele weitere musikalische Höhepunkte in 
der Zukunft.

Kapellmeister Harald Peißl
Der Beginn unseres Musikjahres war ein wenig betrübt, such-
ten wir doch bereits seit Monaten einen neuen Kapellmeister. 
Unter dem Motto „Wir Musikerinnen und Musiker – und 
unsere Heimat – suchen einen Kapellmeister“ haben wir auf 
uns aufmerksam gemacht. Es freute es uns alle, dass unser 
Musikkollege Harald Peißl das herausfordernde Ehrenamt 
angenommen hat. Mit Begeisterung und neuem Schwung 
haben im April die ersten Proben begonnen und ist der ers-
te Auftritt unseres neuen Kapellmeisters Harald Peißl mit der 
Blasmusikkapelle am Palmsonntag 2025 bestens gelungen. 
Lieber Harald!

Herzlichen Dank für deine Bereitschaft, weiterhin aktiv in 
unserem Verein mitzuwirken, deine musikalischen Fähigkei-
ten in unserer Kapelle einzusetzen und die Funktion des Ka-
pellmeisters zu übernehmen.

Wir freuen uns auf viele gute und gemeinsame musikalische 
und gesellige Stunden im Kreise der Musik!

Eine musikalische und gesellige Reise durch das Musikjahr 
2025

Musikalische Aktivitäten - Proben 
und Ausrückungen

Die Termine im Veranstaltungskalender der Gemeinde Kai-
nach bei Voitsberg aber auch Termine des steirischen Blasmu-
sikverbandes prägen unsere Aktivitäten im Vereinsjahr. Die 
regelmäßigen Proben bildeten das Herzstück unserer Arbeit 
und boten Gelegenheit, gemeinsam zu musizieren, neue Stü-
cke einzustudieren und die Gemeinschaft zu stärken. Dank 
des Engagements aller Musikerinnen und Musiker konnten 
wir unser Repertoire erweitern und für viele angenehme mu-
sikalische Momente sorgen.

Zusätzlich zu den musikalischen Tätigkeiten in der Heimat-
gemeinde sind Sitzungstermine im Bezirk sowie Schulungen 
durch den steirischen Blasmusikverband wahrzunehmen. 
Obfrau Edith Marcher besuchte wieder die Bezirksgeneral-
versammlung in Ligist und die Landesgeneralversammlung in 
Hitzendorf. Konzerte und Veranstaltungen von befreundeten 
Musikkapellen und der Bezirkskapellen werden besucht. Zum 
Jubiläum des Musikvereins Salla formierte sich eine kleine 
Abordnung und besuchte das Jubiläumsfest.

Kirchliche Feierlichkeiten
Die kirchlichen Feste und Feierlichkeiten am Palmsonntag, 

BlasmuBlasmusikkasikkapelle Kainachtalpelle Kainachtal
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zu Floriani, Fronleichnam, den Umgangssonntag, die Erst-
kommunion und die Firmung sowie das Erntedankfest und 
die Totengedenkfeier haben wir musikalisch umrahmt. Diese 
Auftritte verleihen den kirchlichen Feiern eine festliche Atmo-
sphäre und sind für uns ein Ausdruck der Verbundenheit mit 
unserer Gemeinde.  
Ein besonderer Höhepunkt ist immer die feierliche Weih-
nachtsmesse am 21. Dezember 2025. Mit traditionellen 
Weihnachtsliedern und feierlicher Blasmusik sorgen wir für 
eine stimmungsvolle Einstimmung auf das Fest - Ein besinn-
licher Abschluss eines aktiven und erfolgreichen Musikjahres.

Gesellige Anlässe
Neben der Musik kam die Geselligkeit nicht zu kurz. Am Fa-
schingssamstag veranstalteten wir wieder unseren beliebten 
Maskenball im Gasthaus Dorfwirt-Bojer, der mit guter Stim-
mung, Musik und vielen originellen Kostümen für einen ge-
lungenen Abend sorgte. 

Der 1. Mai hat sich zu einem Multi-Event in Kainach ent-
wickelt. Die Gemeindevertretung und die Feuerwehren feier-
ten ihren Schutzpatron Hl. Florian und wurde die Hl. Messes 
musikalisch durch die Blasmusikkapelle umrahmt und an-
schließend wurde traditionell zum Maibaumaufstellen am 
Dorfplatz eingeladen. Mit zünftiger Blasmusik sorgten wir für 
gute Stimmung und begleiteten musikalisch das Aufstellen. 
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt – ein herzliches 
Danke an alle Besucherinnen und Besucher sowie an die Ge-
meinde Kainach bei Voitsberg, dass wir jedes Jahr Teil dieses 
Brauchtums sein dürfen!

Bereits im Februar spielten wir gemeinsam mit dem Musik-
verein Geistthal und gratulierten Hans Tappler zu seinem 
70er. Im Juli war dann Karli Ursin der Jubilar und sind wir am 
Weingartsberg zum Ständchen aufmarschiert. Bei den Fest-
lichkeiten hat die Bärnbacher Knappenmusi und Kainacher 
Musikanten gespielt und wurden wir mit Egerländermelo-
dien und bekannten Polka´s musikalisch verwöhnt. Unseren 
Schlagwerker Franz Wipfler haben wir im Oktober zu seinem 
75er hochleben lassen und sind gemütlich beisammen ge-
wesen. Silke Konrath hat uns zu ihrem runden Geburtstag 
nach Mooskirchen eingeladen und durften wir die besten 
Glückwünsche mit musikalischen Klängen überbringen. Wir 
wünschen an dieser Stelle nochmals alles Gute und bedanken 
uns herzlich für die Einladung und die lustigen gemeinsamen 
Stunden.

Wir spielten beim Aflinger Dorffest sowie beim Dorffest in 
Kainach. Diese Veranstaltungen sind jedes Jahr eine gute Ge-
legenheit, die Dorfgemeinschaft zu stärken, gemeinsam zu 
feiern und die Freude an der Musik zu teilen. 
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Das Jahr brachte wieder viele Ausrückungen und gemeinsa-
me Aktivitäten mit sich. Ein besonderes Erlebnis war im Sep-
tember wieder das Bezirksmusikertreffen in Ligist, bei dem 
wir gemeinsam mit anderen Kapellen musizieren durften – 
ein Tag voller Musik, Freude und Gemeinschaft. 

Darüber war ein weiterer Höhepunkt die Eröffnung des neu-
en Kindergartens und der Zu- und Umbau bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kainach. Unter Beisein von Bürgermeister Bernd 
Gratzer, weiteren Ehrengästen und der hohen Geistlichkeit 
wurden die Räumlichkeiten seiner Bestimmung übergeben 
und haben wir Musikerinnen und Musiker die Feierlichkeiten 
musikalisch umrahmen. 

Benefizkonzert zugunsten der Kinderkrebshilfe 
Auf Initiative und unter der musikalischen Leitung von Gott-
fried Spirk gibt es ein bezirksübergreifendes Orchester und 
werden zwei Konzerte jährlich an verschiedenen Orten prä-
sentiert. Aus unseren Reihen stellen sich immer wieder Mar-
tina Pignitter und Thomas Fandl in den Dienst der guten Sa-
che. Aus Kainach immer wieder mit dabei ist auch Gernot 
Marcher. 2025 wurde zu den Konzerten in den Pfarrkirchen 
Grafendorf bei Hartberg und Stainz eingeladen und wurden 
diese von der Obfrau, von Heinz Ortner sowie von den An-
gehörigen besucht. Liebe Leserinnen und Leser des Jahres-
rückblicks – seien Sie aufmerksam und besuchen Sie das eine 
oder andere Benefizkonzert. Danke!
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Kultur in Kainach 
Nicht nur musikalischen Verpflichtungen kommen wir nach - 
alle Jahre besuchen wir zu Ostern die Theateraufführungen 
in Kainach. Zu einem besonderen Abend der Kultur kam es 
im Oktober. Am Samstag, 25.10.2025 wurde auf Initiative 
von Donate Sokol zu einem bunten Abend der Vielfalt ins 
Gasthaus Bojer eingeladen. Unter dem Motto „Literatur trifft 
Malkunst mit musikalischer Begleitung“ gab es eine Bilder-
ausstellung, Ingeborg Wölkart hat aus ihren Werken vorge-
lesen und die musikalische Umrahmung lag in den bewähr-
ten Händen von Peter Wipfler. Gemeinsam mit Walter Fließer 
(Akkordeon) wurde eine Vielfalt an Musik dargeboten und 
war ein besonderer Hörgenuss gegeben. Danke an Karl Ma-
yer für die Fotos.

Auf Initiative von Bruno Schwab und dem Pensionistenverein 
Kainach wurde eine Fotoausstellung organsiert und im Pfarr-
heim präsentiert. Danke Bruno, dass viele Fotos von der Ent-
stehung der heutigen Blasmusikkapelle Kainachtal präsentiert 
wurden.

Kainacher Weisenbläser
Die Kainacher Weisenbläser rund um Karli Ursin sind immer 
wieder präsent und sorgen für eine feierliche Atmosphäre. 
Die Gründung der Kainacher Landler- und Weisenbläser geht 
auf unser Gründungs- und Ehrenmitglied Helmut Jauk zu-
rück. Der 85. Geburtstag von Helmut Jauk wurde von Obfrau 
Edith Marcher zum Anlass genommen, einen gemütlichen 
Nachmittag mit den Kainacher Weisenbläsern im Gasthaus 
Blütl zu verbringen. Auch Gründungsmitglied - und mit fast 
88 Jahren der älteste aktive Musiker – Karl Brückler sowie 
weitere Musiker sind der Einladung gefolgt. Die Kainacher 
Weisenbläser sind im musikalischen Jahrlauf integriert und 
haben Auftritte, etwa bei Geburtstagen oder kirchlichen Fei-
ern, Begräbnissen; Musik erklingt beim Lipizzanerabtrieb, 
beim Kainacher Adventmarkt und am Heiligen Abend um 
20.00 Uhr am Dorfplatz zur feierlichen Einleitung der Hei-

ligen Nacht. Die kleine Gruppe harmoniert sehr gut und sie 
spielen in den verschiedensten Besetzungen. Schöne Weisen 
und traditionelle Klänge werden so von Generation zu Gene-
ration weitergetragen.

 

62. Wunschkonzert 2025
Ein besonderes musikalisches Highlight des Jahres war wie 
immer unser Wunschkonzert am 22.11.2025 im festlich ge-
schmückten Turnsaal in der Volksschule. Viele treue und mu-
sikbegeisterte Gäste sind unserer Einladung gefolgt und er-
lebten einen Abend voller Klänge von einem ausgewählten 
Programm - einer abwechslungsreichen Mischung aus Polka, 
Marsch, Walzer und modernen Stücken. Mit viel Leiden-
schaft und Spielfreude präsentierten unsere Musikerinnen 
und Musiker ihr Können. Für humorvolle Momente sorgten 
das Moderatorenteam und Karli Ursin. 
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Eine klangvolle Premiere
Ein großes Dankeschön gilt unserem Kapellmeister Harald 
Peißl, für den dieses Wunschkonzert das erste Konzert als 
Kapellmeister war. Mit seinem Engagement, seiner ruhigen 
Art und seiner Begeisterung für die Musik hat er uns bestens 
vorbereitet und durch den Abend geführt.
„Danke für deine Unterstützung und deinen Einsatz – wir 
freuen uns auf viele weitere gemeinsame Konzerte!“

Musikschulen
Im Rahmen des Wunschkonzertes gelingt es uns immer wie-
der, dass Musikschülerinnen und Musikschüler Musikstücke 
zum Besten geben und vor unserem Publikum das Erlernte 
präsentieren. Ein herzliches Danke an die Musikschule Bärn-
bach-Zweigstelle Kainach und Rosental an der Kainach mit 
Musikschuldirektor Mag. Dr. Wolfgang Jud und sein Lehrer-
team sowie an die Musikschule Mooskirchen, vertreten durch 
Bernhard Plos für die vorweihnachtlichen und volkstümlichen 
Klänge.

Ehrungen
In diesem Rahmen hatten wir nach langer Zeit nun die Mög-
lichkeit, unseren Marketenderinnen eine Ehrung zukommen 

zu lassen. Als Dank und Anerkennung für den Einsatz um die 
Blasmusikkapelle Kainachtal und für die vielen gemeinsamen 
Stunden bei den Ausrückungen wurden Sabine Hiebler und 
Barbara Orel mit der Ehrennadel in Bronze für 12jährige Mit-
gliedschaft/Tätigkeit und Elfriede Ursin mit der Ehrennadel in 
Gold für 25jährige Mitgliedschaft/Tätigkeit als Marketende-
rin ausgezeichnet. 

Eine besondere Freude war es uns, Martina Pignitter, Saxo-
phonistin und Volksmusikerin, mit dem Ehrenzeichen in Bron-
ze für ihre 10jährige Mitgliedschaft und unseren Klarinettis-
ten Martin Kriegl mit dem Ehrenzeichen in Bronze für seine 
15jährige Mitgliedschaft auszuzeichnen. 

Ein besonderer Verdienst um die Steirische Blasmusik ist Ha-
rald Peißl zuzuschreiben. Unserem Musikkollegen wurde 
Musik schon in die Wiege gelegt, er wurde bereits mit 10 
Jahren Mitglied in der Kapelle. Die musikalische Ausbildung 
begann bei Altkapellmeister Karl Klampfl und bei der Militär-
musik Steiermark, die mit der Prüfung und Verleihung des 
Leistungsabzeichens in Gold seinen krönenden Abschluss 
fand. 

Die Blasmusik ist seit 27 Jahren ein fester Bestandteil im Le-
ben von Harald Peißl. Seine musikalischen Fähigkeiten wer-
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den in unserer Blasmusikkapelle aber auch in der Bergkapel-
le Oberdorf sehr geschätzt. Viele Klänge hören wir immer 
wieder, ob mit der Kainachtaler Klarinettenmusi oder etwa 
mit dem Saxophonquartett oder etwa in einer volkstümlichen 
Besetzung. 

Daneben hat sich Harald Peißl immer wieder für Funktionärs-
tätigkeiten zur Verfügung gestellt. Als Dank und Wertschät-
zung, Harald Peißl in unseren Reihen zu haben und nunmehr 
als neuen Kapellmeister konnten wir voller Freude das Ver-
dienstkreuz in Bronze am Band überreichen. 

Jungmusiker und Neuaufnahme von 
Musikern

Mit dem Wunschkonzert 2025 haben wir zwei neue Flötis-
tinnen, Theresa Kolb und Livia Raudner, in unserer Kapel-
le willkommen geheißen! Bereits seit Mitte des Jahres sind 
beide offiziell dem Verein beigetreten und spielten schon bei 
einigen Konzerten mit. 

Wir haben auch Verstärkung am Flügelhorn/Trompete mit 
Thomas Fandl und am Tenorhorn mit Niklas Ruprecht be-
kommen. Wir freuen uns über den „Zuwachs“ und heißen 
euch herzlich willkommen in unserer musikalischen Familie.

Christian Konrath erhält das goldene 
Leistungsabzeichen des Österreichi-
schen Blasmusikverbandes

Christian Konrath stellte sich den Herausforderungen, um das 
höchste Leistungsabzeichen des Österreichischen Blasmusik-

verbandes zu erlangen. Der anspruchsvolle Theorietest wur-
de in der Musikschule absolviert und der praktische Teil mit 
einem Vorspielen am J.J. Fux Konservatorium. 

Die hohen musikalischen Anforderungen vor einer Prüfungs-
kommission hat Christian auf der Tuba mit ausgezeichnetem 
Erfolg absolviert. Christian Konrath erhält das Leistungsab-
zeichen in Gold. 

Wir sind besonders stolz. Diese Leistung ist ein Zeichen von 
Fleiß, Ausdauer und Leidenschaft zur Musik, und wir freuen 
uns sehr, solch engagierte junge Musiker in unseren Reihen 
zu haben.

Die Musikerinnen und Musiker der Blasmusikkapelle Kai-
nachtal gratulieren sehr herzlich zu dieser großartigen Leis-
tung und wünschen weiterhin viel Freude und Begeisterung. 

Adventmarkt 2025
Nach jahrelanger Pause wurden am Adventmarkt 2025 die 
besten Krapfen unserer Kainacher Krapfenbäckerinnen her-
gestellt und beim Adventmarkt zum Verkauf angeboten. 

Das traditionelle wutzeln-schleifen-backen wurde mit einem 
selbstgemachten Kletzenbrot von Maria belohnt. Danke an 
das Backteam rund um Michi Pongritz, dass es gelungen ist, 
den.
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Danke
Zum Abschluss bedanken wir uns bei allen Mitgliedern, Funktionären und Musikfreunden und bei 
allen freiwilligen fleißigen Helfern und Unterstützern der Blasmusikkapelle Kainachtal sehr herzlich. 

Vielen Dank an die Gemeinde Kainach bei Voitsberg und an das Land Steiermark!
Ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung des oberen Kainachtals für die 

Unterstützung, den Applaus und das Miteinander über das ganze Jahr hinweg. 

Ihr seid ein wichtiger Teil unserer musikalischen Familie! Wir wünschen euch allen 
ein gesundes, glückliches und musikalisch beschwingtes neues Jahr – auf viele 

schöne gemeinsame Momente!

Vielen Dank für eure Unterstützung und Begeisterung, die uns immer wieder 
motivieren!

Auf ein weiteres Jahr mit Musik, Freude und Zusammenhalt -
- alles Gute und bis bald bei unseren nächsten Auftritten – 

eure Blasmusikkapelle

Blasmusikkapelle Kainachtal
ZVR 222070368

Obfrau Edith Marcher 
Kapellmeister Harald Peißl

Schriftführerin Sabrina Langmann

Terminvorschau 2025 und 2026 

4.Adventsonntag 21.12.2025 um 08.45 Uhr 
Weihnachtsmitte mit musikalischer Gestaltung durch die Blasmusikkapelle Kainachtal

24.12.2025 um 20.00 Uhr - Klänge der Weisenbläser 
zur Einstimmung auf die Heilige Nacht am am Dorfplatz

Faschingssamstag, 14.02.2026 - Maskenrummel in Kainach
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Das Laufjahr 2025 hielt für die 42 Athletinnen und 
Athleten des TUS Kainach wieder viele schöne und 
sportlich anspruchsvolle Momente bereit. Die Bandbreite 
reichte dabei von Straßenläufen über Trailläufe bis hin zu 
Meisterschaftsläufen.  

Bereits beim Grazer Halbmarathon Ende März zeigte sich, 
dass die Kainacher Läufer:innen mit viel Motivation ins neue 
Jahr gestartet waren. Verena Maier und Markus Marcher 
sorgten für top Platzierungen in ihren Altersklassen. 

Bei Bärnbach in Bewegung im Juni zeigten die Teilnehmenden 
sowohl beim Nordic Walking als auch beim 7 km langen 
Volkslauf eine starke Vereinspräsenz und tolle Leistungen.

Auch beim Obertauern Trail Summit am 12. Juli waren mit 
Anton Scherr, Markus Marcher und Wilhelm Scherr drei TUS-
Kainach-Athleten erfolgreich am Start. Anton Scherr nahm 
die 75,7 km lange Strecke mit über 5000 Höhenmetern in 
Angriff, sein Vater Wilhelm startete auf der 26 km langen 
Strecke. Markus Marcher lief 53 km mit 3000 Höhenmetern.

Ein echtes Saisonhighlight war wie immer der Kainacher 
Bergmarathon Anfang August. Die anspruchsvolle 
Marathonstrecke, der Bergsprint und die Nordic-Walking-
Runde lockten viele Sportler:innen an und boten ein intensives, 
aber unvergleichlich schönes Lauferlebnis – ein Fixpunkt, 
der im Verein jedes Jahr für besondere Stimmung sorgt. So 
durften wir am 2. August 150 Starter:innen aus fünf Nationen 
in Kainach begrüßen. Unter ihnen auch 16 Mitglieder des 
TUS Kainach. Mit Katharina Aichhorn und Anna-Maria Sauer 
standen zwei Athletinnen über die Marathondistanz mit 
dem 2. Und 3. Platz auf dem Stockerl. Angerer Karl sicherte 
sich im Bergsprint den 1. Rang. Im Rahmen des diesjährigen 
Bergmarathons wurden auch die Steirischen Meisterschaften 
im Trailmarathon in Kainach ausgetragen. Mit Anton und 
Wilhelm Scherr sicherten sich zwei Athleten des TUS Kainach 
einen 3. bzw. 1. Platz in ihren Altersklassen.  

Neben all den Laufveranstaltungen war auch die Sektion 

Triathlon 2025 wieder aktiv. Am 31. August feierte Anna-
Maria Sauer beim Ironman 70.3 in Zell am See über die 
Mitteldistanz ein erfolgreiches Triathlon-Debut.  

Im September glänzte Wilhelm Scherr beim Drei Zinnen 
Alpine Run in den Dolomiten mit einem hervorragenden 
5. Platz in seiner Altersklasse – ein starkes Zeichen für die 
Berglaufkompetenz im Verein. 

Auch beim Murecker Aulauf Ende September war der 
TUS Kainach mit Markus Marcher vertreten, bevor es im 
Oktober für Felix Grießl, Anton und Wilhelm Scherr, Peter 
Kipperer, Verena Maier und Anna-Maria Sauer mit dem Graz 
Marathon zum großen Herbstfinale kam. Ob Marathon oder 
Halbmarathon: Die sechs Kainacher Athlet:innen waren auf 
allen Distanzen unterwegs und bewiesen einmal mehr, wie 
breit der Verein aufgestellt ist – von jungen Läufern bis zu 
erfahrenen Routiniers.

Für Anna-Maria Sauer war die Laufsaison mit Oktober noch 
nicht ganz vorbei, sie startete Anfang November beim Obala 
Trail in Izola über 35 km, wo sie sich in der anspruchsvollen 
Küstenstrecke einen starken 5. Platz in ihrer Altersklasse 
sicherte.

Insgesamt blickt der TuS Kainach auf ein bewegtes, vielseitiges 
und gemeinschaftlich starkes Laufjahr zurück. Ob auf der 
Straße oder oben am Berg – überall standen Teamgeist, 
Freude am Sport und gegenseitige Unterstützung im 
Vordergrund. Ein Jahr, das zeigt: Der Laufsport lebt im Verein 
so kraftvoll wie eh und je. 2025 durften wir außerdem sieben 
neue Mitglieder beim TUS Kainach willkommen heißen: 
Felix Grießl, Katharina Sauer, Katharina Aichhorn, Raphael 
Walkner, Helmut Knorre, Lisa Kipperer und Tanja Ganotz-

TUS-KainachTUS-Kainach
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Steinborn. Mit dem traditionellen gemeinsamen Besuch des 
Kainacher Adventmarkts am 30. November ließen wir das 
sportliche Jahr gemütlich ausklingen. 

Dass der Verein auch sozial engagiert ist, zeigte sich noch 
einmal kurz vor Jahresende. Zum wiederholten Male nahmen 
am 13. und 14. Vereinsmitglieder am Benefiz-Adventlauf von 
Mariazell nach Köflach teil. 

Wir möchten an dieser Stelle nochmals allen Athlet:innen 
zu ihren tollen Leistungen gratulieren und bedanken uns 
auf diesem Weg auch sehr herzlich für die langjährige 
Unterstützung durch die Gemeinde Kainach, bei allen 
freiwilligen Helfer:innen und Vereinen sowie unseren 
Sponsoren!

Vorankündigung: 
Am Sonntag, 2. August 2026, veranstalten wir den 35. Int. Bergmarathon in Kainach

SPORT FREI - KONTAKT: office@tus-kainach.at

35. Int. Bergmarathon 35. Int. Bergmarathon KAINACHKAINACH
2. August 2026 - 07:30 Uhr2. August 2026 - 07:30 Uhr

Bergsprint & Nordic Walking 18,5 km / 650 HmBergsprint & Nordic Walking 18,5 km / 650 Hm
Bergmarathon & Dreierstaffel 44 km / 1800 HmBergmarathon & Dreierstaffel 44 km / 1800 Hm

August Kriebernegg August Kriebernegg 
Tel.: +43 6767602676 Tel.: +43 6767602676 
office@tus-kainach.atoffice@tus-kainach.at www.tus-kainach.atwww.tus-kainach.at
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Der Sportverein Kainach blickt auf ein be-
wegtes, intensives und letztlich sehr erfolg-
reiches Jahr zurück. Neben dem sportlichen 
Wettkampf standen Gemeinschaft, Vereins-
leben und wichtige Weichenstellungen für die 
Zukunft im Mittelpunkt.
 

Sportliche Saison 2024/2025
In der Saison 2024/25 erreichten wir in der 1. Klasse West 
mit 10 Siegen, 4 Unentschieden und 10 Niederlagen 34 
Punkte bei einem Torverhältnis von 53 : 44.

Diese Saison war stark geprägt von zahlreichen Ausfällen 
und einem damit verbundenen, stark dezimierten Kader. 
Dennoch gelang es uns dank großem Zusammenhalt, 
die Meisterschaft mit Anstand und sehr viel Einsatz zu 
Ende zu bringen. Ehemalige Fußballer wie Julian Koretic, 
Ewald Hutter, Philipp Steinborn, Wolfgang Mittermair, 
Minel Paric, Patrick Stoff, Christoph Lahm und Michael 
Hösele sprangen ein, damit wir überhaupt mit elf Mann zu 
den Spielen antreten konnten. Ihnen gilt unser besonderer 
Dank!
Trotz schwieriger Herbstsaison (14 Punkte) konnten wir im 
Frühjahr nochmals 20 Punkte einfahren – ein großer Be-
weis für Moral und Teamgeist.
Ein herausragender Beitrag gebührt dabei Thomas Eisner. 
Sein Einsatz, sein Netzwerk und seine Begeisterung waren 

maßgeblich für den Wiederbeginn des SV Kainach im Jahr 
2022. Vieles von dem, wo wir heute stehen, fußt auf seiner 
Arbeit als Trainer und Mensch, der den Fußball mit voller 
Leidenschaft lebt.

Ebenso bedanken wir uns bei Christoph Nemetz, der in 
einer sportlich herausfordernden Situation ohne Zögern das 
Amt des Spielertrainers übernahm. Mit großem Verantwor-
tungsbewusstsein und Einsatz führte er die Mannschaft 
durch schwierige Phasen und ist auch Wegbereiter für eine 
aussichtsreiche Zukunft.
 

Herbstsaison 2025/2026
Die Herbstsaison verlief sportlich äußerst erfreulich:
7 Siege, 3 Unentschieden, 2 Niederlagen, ein starkes 
Torverhältnis von 34 : 13 und 24 Punkte – der 4. Platz, 
nur 5 Punkte hinter Tabellenführer Voitsberg.

Dieses Ergebnis ist die direkte Folge einer zukunftswei-
senden Kooperation mit dem ATUS Bärnbach. Durch ihre 
hervorragende Nachwuchsarbeit ist der Fortbestand unserer 
Kampfmannschaft langfristig gesichert. Mit Elmar Amreich 
und Christoph Nemetz verfügt der SV Kainach nun über 
ein Trainerteam, das aus zwei Spielgruppen rasch eine ein-
geschworene Einheit formte. Die anfängliche Skepsis wurde 
zur großen Stärke: Teamgeist, Wille und Freude am Fußball 
prägen das neue Mannschaftsgefühl.

 SV Kainach
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Diese Partnerschaft basiert auf einer augenhöhenbasier-
ten, amikalen Zusammenarbeit – ein starkes Fundament 
für die Zukunft des Vereins und den Erhalt des Spielbetriebs 
im Alpenstadion als wichtigen sozialen Treffpunkt der Ge-
meinde.

Vereinsleben & Veranstaltungen
Der SV Kainach vereint Sport, Gemeinschaft und Tradition. 
Zahlreiche Veranstaltungen sorgten das ganze Jahr über für 
gesellschaftliche und unterhaltsame Höhepunkte:

•	 Traditionelles Schnapsturnier mit tollen Preisen
•	 Dämmerschoppen mit Live-Musik von DJ Recherl und 

bester Stimmung
•	 Spannendes 9-Meter-Turnier für Aktive und Fans
•	 Teilnahme am Kainacher Dorffest
•	 Fitmarsch am 26.10. mit Live-Musik von den Wein-

gartsbergern und nou Zwoa
•	 Teilnahme am Adventmarkt Kainach
•	 Diese Aktivitäten zeigen eindrucksvoll:
•	 Der SV Kainach ist ein wichtiger Teil des Dorflebens.

 

Vorstand – Neuwahl Ende November
Ende November fand die Neuwahl des Vorstandes statt — 
mit drei wesentlichen Änderungen:

•	 Alexander Kokelj schied als Schriftführer aus. Die 
Schriftführertätigkeit übernimmt nun Michael Hösele 
(vormals Kassier). 

•	 Johannes Hausberger schied als Schriftführer-Stell-
vertreter aus; dieses Amt bekleidet nun Gernot Ulrich 
(Vater unseres Stürmer-Talents). 

•	 Die Kassiertätigkeit übernimmt Markus Benedikt. 
Das Amt „Direktor Sport“ ging von Ewald Hutter an 
Daniel Rietz über. 

Wir bedanken uns ausdrücklich für die tatkräftige Unter-
stützung der ausgeschiedenen Funktionäre in den letzten 
Jahren und hoffen sehr auf ihr zahlreiches Wiedersehen bei 
unseren Heimspielen.

Damit ergibt sich derzeit folgende Vorstandszusammen-
setzung: 

•	 Walter Rumpf – Obmann
•	 Wolfgang Höller – Obmann-Stellvertreter
•	 Rainer Müller – 2. Obmann-Stellvertreter
•	 Markus Benedikt – Kassier
•	 Rene Pongritz – Kassier-Stellvertreter
•	 Michael Hösele – Schriftführer
•	 Gernot Ulrich – Schriftführer-Stellvertreter
•	 Daniel Rietz – Direktor Sport
•	 Gerhard Schmidt – Direktor Infrastruktur
•	 Jürgen Sauer – Direktor-Stellvertreter Infrastruktur

 

Dank & Anerkennung
Unser Verein besteht nicht nur aus dem Vorstand – hinter 
dem SV Kainach steht eine große Anzahl engagierter Helfe-
rinnen und Helfer, ohne deren tatkräftige Unterstützung ein 
funktionierendes Vereinsleben nicht möglich wäre. 

Dafür möchten sich die Vereinsvorstände ausdrücklich 
und herzlich bedanken.

Ein ebenso großer Dank gilt unseren Sponsorinnen und 
Sponsoren, die uns Jahr für Jahr finanziell unterstützen und 
damit Trainings- und Spielbetrieb erst ermöglichen.
Außerdem bedanken wir uns bei der Gemeinde Kainach, 
die uns stets mit Rat und Tat zur Seite steht und damit 
einen unverzichtbaren Beitrag zum Erhalt unseres Sportplat-
zes und eines aktiven Vereinslebens leistet.
 

Ausblick
Mit starkem Teamgeist, motivierter Zusammenarbeit, en-
gagierten Funktionären und einer lebendigen Dorfgemein-
schaft blicken wir optimistisch in die Zukunft.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame sportliche und 
gesellschaftliche Höhepunkte!

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des SV Kainach
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Gemeinde Kainach
Mitglieder des Gemeinderates für die Funktionsperiode 2025 bis 2030

Bürgermeister Bernd Gratzer, MA (SPÖ)

Vizebürgermeister Harald Scherz (SPÖ)

GRin Andrea Moser (SPÖ)

GR Dominik Berner (SPÖ)

GR Michael Hösele (SPÖ)

GRin Silke Neukam (SPÖ)

GR Markus Tuchschmidt (SPÖ)

GR Thomas Kolb (SPÖ)

GR Martin Buchegger (SPÖ)

Gemeindekassier Valentin Kiendler (SPÖ)

GRin Sophie Moser, BEd (SPÖ)

GR Karlheinz Peißl (SPÖ) 

GR Martin Pischler (SPÖ)

GR Patrick Pignitter (FPÖ)

GR Jürgen Holzer (SPÖ)

GR Hannes Dohr (ÖVP)


